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SPORTLER DES JAHRES
Wir haben die besten und engagiertesten 
Mitglieder im tus ausgezeichnet S.10
	

AUFSTIEG!
Die PKF Titans sichern sich frühzeitig den 
Aufstieg in die Liga Südwest S.39
	

Die besten und engagiertesten Sportler und Sportlerinnen des Jahres des tus

WEITERE THEMEN
Termin: Mitgiederversammlung S.5
Endlich da: das neue tus-Trikot S.16	

NEUE ABTEILUNG
Seit 1. Januar kannst du Tchoukball im tus 
spielen. Lerne die faierste Sportart der 
Welt kennen S.64
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VORSTAND

1. Vorsitzender:	    	
Thomas Frey 		    t.frey@tus-stuttgart.de		
   	
stellv. Vorsitzender:  	
Gernot Piberger	   g.piberger@tus-stuttgart.de

stellv. Vorsitzender:   
Alexander Zieschank  	   a.zieschank@tus-stuttgart.de

GESCHÄFTSSTELLE
	
Adresse 	 tus Stuttgart 1867 e. V.	 Tel.    97 661–0
		  Königsträßle 37 	 info@tus-stuttgart.de 		
		  70597 Stuttgart	
Bürozeiten	 Montag – Donnerstag 	 9:00–16:00 Uhr		
		  Freitag                       	 9:00–13:00 Uhr
		
Leiterin	 Timea Cendere	 Tel.	 97 661–20		
Verwaltung	 E-Mail: 		  t.cendere@tus-stuttgart.de
                				  
Mitglieder-	 Manja Heckel	 Tel.	 97 661–14
verwaltung	 E-Mail: 		  m.heckel@tus-stuttgart.de
		
		  Dilek Akilli	 Tel.	 97 661–29
		  E-Mail: 		  d.akilli@tus-stuttgart.de	
		
		  Martine Sieffert	 Tel.	 97 661–27		
		  E-Mail:		  m.sieffert@tus-stuttgart.de

Anlage-	 Céline Zeh	 Tel.	 97 661–32
verwaltung	 E-Mail:		  c.zeh@tus-stuttgart.de

Marketing &	 Kathrin Joß	 Tel.	 97 661–20
Sponsoring	 Aline Gizzi	 Tel.	 97 661–28 
		  Tiba Theer	 Tel.	 97 661–27		
		  E-Mail: 		  media@tus-stuttgart.de	
	
Studioleiter	 Tobias Vögtlin	 Tel.	 97 661–50	
tus|fit	 	 E-Mail: 		  t.voegtlin@tus-stuttgart.de

Leiterin	 Constance Florian Tel.	 97 661–22
Gesundheits- 	 E-Mail: 		   c.florian@tus-stuttgart.de
sport  
		
Leitung		 Lina Gottinger & Fritzi Tschöpe 
tus|kids			   Tel.	 97 661–13
				    Tel.	 97 661–23	  	
		  E-Mail: 		  kids@tus-stuttgart.de
		
Leiterin 	 Andrea Welz	 Tel.	 97 661–24
Sport-	 	 E-Mail: 		  kiga@tus-stuttgart.de	
kindergarten     	
  
Leiter	 	 Adnan Kevric	 Tel.	 97 661–21
Haustechnik	 E-Mail:		  a.kevric@tus-stuttgart.de

DER tus IM ÜBERBLICK

ÄLTESTENRAT

Ratsvorsitzender:	   
Dr. Stefan Joeres 	    aeltestenrat@tus-stuttgart.de

stellv. Ratsvorsitzender:	   
Hans-Joachim Kaminski   aeltestenrat@tus-stuttgart.de

ABTEILUNGEN

  Aikido	 	 Raphaël Cano	 Tel. 0160 90 85 49 41	
Badminton	 Gernot Piberger	 Tel. 657 38 32	
Basketball	 abteilungsleitung@pkf-titans.de	
Faustball	 Herbert Kuch	 heringditz@t-online.de	
Fechten	 Danielle Wolber	 fechten.wolber@aol.com	
Fußball	 Simón Gallego 	 sgallego@gmx.de
Handball	 abteilungsleitung@tus-handball.de
Kickboxen/	 Thomas Pfaffl	 tpfaffl@web.de	
Taekwon-Do       
Ski	 	 Achim Sommer	 Tel. 50 42 47 07   	
Tanzen		 Armin Winter	 Tel. 0171 567 23 90
Tchoukball	 Timo Brügge 	 tchoukball@tus-stuttgart.de	
Tennis	 	 tennis@tus-stuttgart.de	
Tischtennis	 B. Zipperle	 Tel. 47 48 95	
Turnen		 Lena Kouam	 tus-turnen@web.de	
Volleyball	 Wilfried König	 Tel. 60 95 41
		  Nikolina Kocic	 volleyball@tus-stuttgart.de	

KONTEN DES VEREINS

Volksbank Stuttgart eG				    Spendenkonto:
IBAN DE61 6009 0100 0185 8280 00 	 IBAN DE19 6009 0100 0184 8280 07 
BIC VOBADESSXXX					    BIC VOBADESSXXX
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Ein funktionierendes, zeitgemäßes Schließsystem ist für 
Sportvereine kein „Nice-to-have“, sondern eine betriebliche 
Notwendigkeit. Die Anforderungen an Vereinsinfrastruktur 
haben sich deutlich verändert – sowohl organisatorisch als 
auch sicherheitstechnisch. Wir werden deshalb, beginnend 
auf tus 1, eine elektronische SIM-Karten-basierte Zugangs-
regelung schrittweise auf unseren Liegenschaften installie-
ren.

Unsere digitale Vereinsverwaltung „Kurabu“ in Zusammen-
arbeit mit der Zugangskontrolle „Comydo“ ermöglicht uns 
eine Haftungsreduktion, bei gleichzeitiger Flexibilität, Effi-
zienz und Kostenkontrolle in den verschiedenen Bereichen 
zu erlangen. Damit erfüllen wir die Erwartungen unserer 
Mitglieder, Trainer und externen Nutzer an einen einfachen 
Zugang, verlässliche Verfügbarkeit unserer Anlagen und 
eine professionelle Organisation bei der Nutzung unserer 
Anlagen.

Der tus Stuttgart steht seit jeher für Nulltoleranz gegenüber 
jeglicher Form von Gewalt. Er fördert Respekt, Fairness und 
Wertschätzung im Verein und stärkt die Selbstbestimmung 
und Partizipation junger Menschen. Wir stehen für transpa-
rente Strukturen und klare Zuständigkeiten ein und fördern 
die Prävention vor Intervention. Wir werden diese Grund-
sätze sehr bald in einem Kinder- und Jugendschutzkonzept 
formulieren, auf unseren Medien kommunizieren und unse-
re Mitarbeitenden auf diesen Verhaltenskodex verpflichten.

Wir Vorstände freuen uns auf den persönlichen Austausch 
mit Ihnen am 10. Juni zur Mitgliederversammlung.
Bis dahin bleiben Sie gesund und dem tus gewogen.

Ihr
Th. Frey

nachdem in diesem Jahr mehrere Landtags- und Kommunal-
wahlen sowie Wahlen zum Abgeordnetenhaus in Deutsch-
land anstehen, reiht sich der tus Stuttgart hier gerne ein 
und lädt am

Mittwoch, 10. Juni 2026, um 18 Uhr
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

in die Jahnstraße 92, 70597 Stuttgart  
(tus 1, Tanzsportzentrum) ein.

Die Mitgliederversammlung ist das wichtigste Organ unse-
res Vereins und bietet Ihnen die Gelegenheit, sich umfas-
send über die aktuellen Entwicklungen, Projekte und die fi-
nanzielle Lage zu informieren. Der Vorstand wird über die 
vergangene Vereinsarbeit berichten und einen Ausblick auf 
zukünftige Vorhaben geben.

Ferner haben Sie als Mitglied die Möglichkeit, aktiv an der 
Gestaltung des Vereins mitzuwirken. Sie können Ihr Stimm-
recht bei den Vorstandswahlen, bei der Wahl zu den Kassen-
prüfern und bei den geplanten Satzungsänderungen aus-
üben.

Wir bitten ausdrücklich darum, Fragen zu stellen, sowie An-
regungen und eigene Ideen einzubringen.

Diese wichtigen Entscheidungen – wie auch die Entlastung 
der Vorstände – werden hier gemeinsam getroffen. Ihre 
Meinung und Ihr Engagement sind dabei von großer Be-
deutung.

Die Mitgliederversammlung bietet zudem Raum für Aus-
tausch und Diskussion. Sie stärkt das Miteinander im Verein 
und ermöglicht es, Anliegen offen anzusprechen sowie ge-
meinsam Lösungen zu entwickeln.

LIEBES MITGLIED,

tus VORSTAND
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Sehr geehrtes Mitglied, unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet statt am
10. Juni 2026, um 18 Uhr in der Jahnstr. 92, 70597 Stuttgart (tus 1):

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1.	 Begrüßung
2.	 Bestimmung eines Protokollführers
3.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-

sammlung
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	 Bericht des Vorstands
6.	 Fr. Cendere legt den finanziellen Jahresbericht der vergangenen zwei Geschäftsjahre vor
7.	 Bericht Steuerbüro Econne
8.	 Bestellung eines Wahlleiters zur Durchführung der Entlastung und Neuwahlen
9.	 Abstimmung über Entlastung des Vorstands
10.	 	Neuwahl des Vorstands
11.	 	Wahl der/des Kassenprüfer/s
12.	 	Änderung der Satzung
13.	 	Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine Woche vor der Versammlung schrift-

lich beim Vorstand eingereicht werden, damit der Vorstand sie noch auf die Tagesordnung setzen 
kann.

14.	 	Verschiedenes ohne Beschlussfassung

Viele Grüße
Th. Frey, G. Piberger, A. Zieschank

Einladung zur
Mitgliederversammlung des tus Stuttgart 1867 e. V.

tus MITGLIEDER IN ZAHLEN
STAND APRIL 2026

Mitglieder gesamt 
davon männlich 
davon weiblich 
davon unter 18 Jahre 
davon 18 bis 66 Jahre
davon ab 67 Jahre
davon in KURABU*

100 %
51 %
49 % 
31 %
53 %
31 %
27 %

*Anzahl der Mitglieder, die sich registriert haben. 

tus AKTUELL

QR-Code scannen für:
Satzungsänderungen
Vorstandsbericht
Finanzbericht

5.272
2.709
2.563
1.608
2.787

877
1.434
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tus AKTUELL

tus STUTTGART SATZUNGSÄNDERUNGEN
Aktuelle Formulierung Geänderte Formulierung 

§ 4 Mitgliedschaft
Mitglieder des Vereins sind: 1. …………
außerordentliche Mitglieder – natürliche und juristische Personen, die nur 
Mitglied des Hauptvereins sind und keiner Abteilung angehören. tus|fit ist 
keine Abteilung (vergl. § 17 Nr.1).

§ 5 Erwerb der Mitgliedschaft
Der Aufnahmeantrag ist auf dem dafür vorgesehenen Vordruck schriftlich 
an den Verein zu richten. 

Der Aufnahmeantrag Minderjähriger bedarf der Unterschrift der gesetz-
lichen Vertreter, die gleichzeitig als Zustimmung zur Wahrnehmung von 
Mitgliederrechten und -pflichten gilt. 
Die gesetzlichen Vertreter verpflichten sich damit zur Zahlung der Mit-
gliedsbeiträge bis zum Ablauf des Kalenderjahres, in dem der Minderjäh-
rige volljährig wird.
Personen, die sich um die Mitgliedschaft im Verein bewerben, werden nur 
aufgenommen, wenn sie die Grundsätze des Vereins unterstützen und die 
Satzung und die Ordnungen des Vereins anerkennen.

§ 7 Beendigung der Mitgliedschaft
4. Der Austritt erfolgt in Textform (siehe § 22 Nr. 1) gegenüber dem Vor-
stand, vertreten durch die Mitgliederverwaltung, und ist mit einer Kündi-
gungsfrist von sechs Wochen jeweils zum Quartalsende möglich. 

Austrittserklärungen müssen eigenhändig, bei Minderjährigen von einem 
gesetzlichen Vertreter unterschrieben werden.

7. Ansprüche eines ausgeschiedenen oder ausgeschlossenen Mitglieds an 
den Verein müssen binnen vier Wochen nach dem Erlöschen der Mitglied-
schaft schriftlich per Einschreiben dargelegt und geltend gemacht werden.

§ 8 Rechte und Pflichten der Mitglieder
6. Die Mitglieder sind verpflichtet, den Verein laufend über Änderungen in 
ihren persönlichen Verhältnissen in Textform zu informieren. 

Dazu zählt insbesondere die Mitteilung von
a. Änderungen der Anschrift oder der E-Mail-Adresse
b. persönlichen Veränderungen, die für das Beitragswesen relevant sind
c. Änderung der Bankverbindung bei der Teilnahme am SEPA- Lastschrift-
verfahren. 
Nachteile, die dem Mitglied dadurch entstehen, dass es dem Verein die er-
forderlichen Änderungen nicht mitteilt, gehen nicht zu Lasten des Vereins 
und können diesem nicht entgegengehalten werden. Entsteht dem Verein 
dadurch ein Schaden, ist das Mitglied zum Ersatz verpflichtet.

§ 4 Mitgliedschaft
Mitglieder des Vereins sind: 1. …………
außerordentliche Mitglieder – natürliche und juristische Personen, die aus-
schließlich Mitglied des Hauptvereins sind und keiner Abteilung angehören. 
Die Vereinsbereiche tus|fit und tus|kids sind gemäß § 17 Nr. 1 keine Ab-
teilungen im Sinne dieser Satzung.

§ 5 Erwerb der Mitgliedschaft
Der Aufnahmeantrag ist über das vom Verein bereitgestellte Online-An-
meldeverfahren an den Verein zu richten. 

Bei der Anmeldung Minderjähriger erfolgt die Zustimmung der gesetz-
lichen Vertreter durch entsprechende Bestätigung im Online-Anmeldever-
fahren. 
Die gesetzlichen Vertreter verpflichten sich damit zur Zahlung der Mit-
gliedsbeiträge bis zum Ablauf des Kalenderjahres, in dem der Minderjäh-
rige volljährig wird.
Personen, die sich um die Mitgliedschaft im Verein bewerben, werden nur 
aufgenommen, wenn sie die Grundsätze und Ziele des Vereins unterstützen 
sowie die Satzung und Ordnungen des Vereins anerkennen. 
Die Anerkennung bedarf der entsprechende Bestätigung im Anmeldever-
fahren.

§ 7 Beendigung der Mitgliedschaft
4. Der Austritt erfolgt in Textform (siehe § 21 Nr. 2) gegenüber dem Vor-
stand, vertreten durch die Mitgliederverwaltung, und ist mit einer Kündi-
gungsfrist von sechs Wochen jeweils zum Quartalsende möglich. 

Die Austrittserklärung kann in Textform (E-Mail. Online-Formular, oder 
über ein vom Verein bereitgestelltes Abmeldeverfahren, z. B. Kündigungs-
button) erfolgen. Bei Minderjährigen ist die Erklärung durch einen gesetz-
lichen Vertreter abzugeben.

7. Ansprüche eines ausgeschiedenen oder ausgeschlossenen Mitglieds an 
den Verein müssen binnen vier Wochen nach Erlöschen der Mitgliedschaft 
in Textform geltend gemacht werden. 
Die Geltendmachung kann schriftlich, per E-Mail oder über ein vom Verein 
bereitgestelltes digitales Kontaktformular erfolgen.

§ 8 Rechte und Pflichten der Mitglieder
6. Die Mitglieder sind verpflichtet, den Verein laufend über Änderungen in 
ihren persönlichen Verhältnissen in Textform zu informieren. 
Dies kann schriftlich, per E-Mail oder über ein vom Verein bereitgestelltes 
digitales Kontaktformular erfolgen. 
Dazu zählt insbesondere die Mitteilung von
a. Änderungen der Anschrift oder der E-Mail-Adresse
b. persönlichen Veränderungen, die für das Beitragswesen relevant sind
c. Änderung der Bankverbindung bei der Teilnahme am SEPA- Lastschrift-
verfahren. 
Nachteile, die dem Mitglied dadurch entstehen, dass es dem Verein die er-
forderlichen Änderungen nicht mitteilt, gehen nicht zu Lasten des Vereins 
und können diesem nicht entgegengehalten werden. Entsteht dem Verein 
dadurch ein Schaden, ist das Mitglied zum Ersatz verpflichtet.
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Aktuelle Formulierung Geänderte Formulierung 

7. Die Mitglieder haben finanzielle Beiträge gemäß § 11 zu erbringen. Sie 
können durch Beschluss der Mitgliederversammlung zu Dienstleistungen 
(z.B. Arbeitsdiensten) für den Verein und durch Beschluss der Abteilungs-
versammlung zu Dienstleistungen für die Abteilung sowie jeweils ersatz-
weise zu entsprechenden finanziellen Leistungen verpflichtet werden. 
Verpflichtungen gegenüber dem Verein sind bis zum Ablauf des laufenden 
Geschäftsjahres zu erfüllen.

§ 9 Maßregelungen
1. Der Verein kann ein Mitglied, das schuldhaft gegen die Satzung, die 
Ordnungen oder gegen Beschlüsse eines Vereinsorgans verstoßen hat, das 
sonst schuldhaft ihm gegenüber dem Verein obliegende Verpflichtungen 
verletzte, das sich eines unsportlichen Verhaltens schuldig machte oder 
den Interessen des Vereins zuwider handelte mit einer oder mehreren der 
folgenden Maßnahmen belegen:
a. schriftliche Missbilligung
b. Geldbuße bis zu 200 € für das einzelne Vergehen
c. zeitlich bis zur Höchstdauer von 3 Jahren begrenztes Platzverbot, Amts- 
und Funktionsverbot, Verbot der Teilnahme am Sportbetrieb und an Ver-
anstaltungen des Vereins oder sonstige Sperren
d. Verlust aller oder bestimmter Vereinsämter
e. Ausschluss gemäß § 7 Nr. 6 bei vereinsschädigendem Verhalten

2. Das Verfahren ist in § 16 geregelt.

§ 11 Beiträge, Gebühren, Umlagen
2. Die Abteilungen können über die Regelung in Nr. 1 hinaus Beiträge, 
Gebühren und Umlagen für ihre Abteilungsmitglieder festsetzen. Diese 
werden vom Verein eingezogen. Ausnahmen sind nach § 16 Nr. 8 möglich. 

§ 13 Mitgliederversammlung
3. Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch den Ersten 
Vorsitzenden, im Verhinderungsfall durch einen der Stellvertretenden Vor-
sitzenden. 

7. Die Mitglieder haben finanzielle Beiträge gemäß § 11 zu erbringen. Sie 
können durch Beschluss der Mitgliederversammlung zu Dienstleistungen 
(z. B. Arbeitsdiensten) für den Verein und durch Beschluss der Abteilungs-
versammlung zu Dienstleistungen für die Abteilung sowie jeweils ersatz-
weise zu entsprechenden finanziellen Leistungen verpflichtet werden. 
Finanzielle Verpflichtungen gegenüber dem Verein sind nach Rechnungs-
stellung durch den Verein innerhalb der angegebenen Zahlungsfrist zu 
leisten.

§ 9 Maßregelungen
1. Der Vorstand kann ein Mitglied, die schuldhaft gegen die Satzung, die 
Ordnungen oder gegen Beschlüsse eines Vereinsorgans verstoßen hat, die 
sonst schuldhaft ihr gegenüber dem Verein obliegenden Verpflichtungen 
verletzt, sich eines unsportlichen Verhaltens schuldig gemacht oder den 
Interessen des Vereins zuwidergehandelt hat, mit einer oder mehreren der 
folgenden Maßnahmen belegen.
a. schriftliche Missbilligung
b. Geldbuße bis zu 200 € für das einzelne Vergehen
c. zeitlich bis zur Höchstdauer von 3 Jahren begrenztes Platzverbot, Amts- 
und Funktionsverbot, Verbot der Teilnahme am Sportbetrieb und an Ver-
anstaltungen des Vereins oder sonstige Sperren
d. Verlust aller oder bestimmter Vereinsämter
e. Ausschluss gemäß § 7 Nr. 6 bei vereinsschädigendem Verhalten

2. Im Falle eines Verstoßes im Sinne des § 9 Ziff. 1 durch ein Mitglied oder 
mehrere Mitglieder einer Abteilung kann der Vorstand eine Geldbuße nach 
lit. b) auch gegen die Abteilung zu Lasten der Abteilungskasse verhängen.
3. Das Mitglied bzw. der Leiter der Abteilung sind vor der Entscheidung 
anzuhören 
4. Die Entscheidung des Vorstands ist schriftlich zu begründen und dem 
sanktionierten Mitglied oder der sanktionierten Abteilung zuzustellen. 
5. Gegen eine vom Vorstand ausgesprochene Sanktion kann der Ältestenrat 
innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach Zustellung der Entscheidung 
des Vorstands angerufen werden. 
6. Abteilungsleiter oder deren Vertreter sind verpflichtet, an den Sitzungen 
des Hauptausschusses teilzunehmen. Unterlassen sie diese Teilnahme ohne 
triftigen Grund, kann dies ebenfalls als Pflichtverletzung gewertet werden 
und zu Maßnahmen gemäß lit. a) –lit. e) führen. 

§ 11 Beiträge, Gebühren, Umlagen
2. Die Abteilungen können über die Regelung in Nr. 1 hinaus Beiträge, Ge-
bühren für freiwillige, über die Grundmitgliedschaft hinausgehende Leis-
tungen des Vereins und Umlagen für ihre Abteilungsmitglieder festsetzen. 
Diese werden vom Verein eingezogen. Ausnahmen sind nach § 17 Nr. 8 
möglich. Umlagen dürfen je Mitglied pro Kalenderjahr einen Betrag des 
Dreifachen eines Abteilungsjahresbeitrags nicht überschreiten.

§ 13 Mitgliederversammlung
3. Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch den Ersten 
Vorsitzenden.

tus AKTUELL
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tus AKTUELL

Aktuelle Formulierung Geänderte Formulierung 

Sie geschieht in Form einer Veröffentlichung unter Angabe der Tagesord-
nung in der Vereinszeitung, die jedem Vereinsmitglied, gegebenenfalls als 
Sonderausgabe, zugeschickt wird. 
Zwischen dem Tag der Veröffentlichung und dem Tag der Versammlung 
muss eine Frist von mindestens drei Wochen liegen. 

§ 16 Ältestenrat
2. Der Ältestenrat handelt unabhängig von frei von Weisungen anderer 
Organe. Seine Aufgabe ist es,
a) ……………
c) Disziplinarverfahren bei Verstößen nach § 9 durchzuführen

§ 19 Kassenprüfer
1. Die Mitgliederversammlung wählt aus den stimmberechtigten Mitglie-
dern mindestens zwei fachlich geeignete Kassenprüfer, die weder Teil des 
Vorstands noch einer Abteilungsleitung sind.

§ 21 Textform, Protokolle, Bekanntmachungen

1. Für Bekanntmachungen, Einladungen und andere Erklärungen genügt, 
sofern nichts anderes bestimmt ist, die Textform.

Sie geschieht durch Veröffentlichung unter Angabe der Tagesordnung in 
der Vereinszeitung auf der Vereins-Homepage. Zusätzlich wird diese Ver-
einszeitung allen Mitgliedern per E-Mail zugesandt; Mitglieder ohne E-
Mail-Adresse erhalten sie per Post. 

§ 16 Ältestenrat
2. Der Ältestenrat handelt unabhängig von frei von Weisungen anderer 
Organe. Seine Aufgabe ist es,
a) ….
c) über Einsprüche gegen Entscheidungen des Vorstands nach § 9 der Sat-
zung zu entscheiden, die innerhalb von zwei Wochen nach Zugang einer 
Entscheidung einzulegen sind.

§ 19 Kassenprüfer
1. Die Mitgliederversammlung wählt aus den stimmberechtigten Mitglie-
dern in der Regel zwei, mindestens jedoch einen fachlich geeigneten Kas-
senprüfer, die weder Teil des Vorstands noch einer Abteilungsleitung sind. 

4. Ersatzregelung bei fehlenden Kassenprüfern:
a. Sollte die Mitgliederversammlung keine Kassenprüfer wählen können 
oder sich keine geeigneten Mitglieder freiwillig zur Verfügung stellen, be-
stellt der Hauptausschuss unverzüglich einen unabhängigen – nach seiner 
Wahl auch externen - Ersatzprüfer. . Eine Prüfung durch Vorstandsmit-
glieder ist ausgeschlossen. Bis zur Bestellung eines Ersatzprüfers ruht die 
Entlastung des Vorstands; der Ersatzprüfer hat seine Prüfung spätestens 
bis zur nächsten Mitgliederversammlung vorzulegen.
b. Wird nur ein Kassenprüfer gewählt, kann dieser die Prüfung alleine 
durchführen. Der Hauptausschuss kann zur Unterstützung einen fachlich 
geeigneten Vereinsprüfer oder ein externes Mitglied hinzuziehen, um die 
Ordnungsmäßigkeit und die notwendige Kontrollfunktion sicherzustellen.
c. Die Mitgliederversammlung ist bei nächster Gelegenheit erneut aufzu-
fordern, mindestens zwei fachlich geeignete Kassenprüfer zu wählen.

§ 21 Textform, Protokolle, Bekanntmachungen
1.Soweit diese Satzung eine Form verlangt, genügt, sofern nicht ausdrück-
lich Schriftform vorgeschrieben ist, die Textform (§ 126b BGB), insbeson-
dere per E-Mail oder über vom Verein bereitgestellte Online-Verfahren.

2. Für Bekanntmachungen, Einladungen und andere Erklärungen genügt, 
sofern nichts anderes bestimmt ist, die Textform (z.B. E-Mail, Online-For-
mular).
3. Über die Mitgliederversammlung, die Sitzungen des Hauptausschusses 
und des Ältestenrates sind Protokolle anzufertigen. Diese werden vom Ver-
sammlungsleiter und vom Protokollführer abgezeichnet und auf der Ge-
schäftsstelle verwahrt.
4. Außerhalb der Protokolle gefasste Beschlüsse, die die Satzung, Ordnun-
gen oder anderweitig Mitglieder unmittelbar betreffen, werden dokumen-
tiert und auf der Geschäftsstelle verwahrt.
5. Beschlüsse über Satzungsänderungen werden Dritten gegenüber mit 
Eintragung ins Vereinsregister wirksam; im Innenverhältnis binden sie 
ab Beschlussfassung. Alle anderen Beschlüsse treten mit der Beschluss-
fassung in Kraft, sofern nicht ein anderer Termin ausdrücklich bestimmt 
worden ist.
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Aktuelle Formulierung Geänderte Formulierung 

§ 3 Weitere Vereinsangebote
1. Die Gebühren für alle nicht-abteilungsgebundenen Angebote (z.B. tus|-
fit, tus|kids, Sportkindergarten, Kurse, Sauna u.Ä.) legt der Vorstand des 
Hauptvereins fest. Sie sind entgegen dem Mitgliedsbeitrag des Hauptver-
eins nicht zustimmungspflichtig durch die Mitgliederversammlung.

§ 4 Dienstleistungen, Aufnahmegebühren und Umlagen 
1.Dienstleistungen (z.B. Arbeitsdienste) für den Hauptverein sind derzeit 
nicht in Kraft. Sie können gemäß § 12 Nr. 1 i) der Satzung in der Mitglie-
derversammlung beschlossen werden.

§ 6 Inventarisierung
5.Gegenstände werden bei Anschaffungskosten bis 250 € als Betriebsaus-
gabe sofort abgeschrieben, bei Anschaffungskosten von 251 € bis 1000 
€ als geringwertige Wirtschaftsgüter zusammengefasst und über Poolab-
schreibung abgeschrieben; bei einem Anschaffungswert von über 1000 € 
wird eine reguläre Abschreibung durchgeführt. 

§ 7 Haushaltsplan
1. Folgende Verwaltungsaufgaben des Hauptvereins werden im Haushalts-
plan aufgeführt:
a. Vergütung voll- und teilzeitbeschäftigter Mitarbeiter und Übungsleiter
b. Kosten der Geschäftsstelle, der Haustechnik, der Sportstätten und der 
Angebote des Hauptvereins (Kindergarten, tus|fit, tus|kids, Rehasport)

6. Protokolle der Mitgliederversammlung sowie offizielle Bekanntmachun-
gen werden auf der Vereins-Homepage veröffentlicht. Zusätzlich werden 
diese allen Mitgliedern per E-Mail zugesandt, sofern sie eine E-Mail-Ad-
resse hinterlegt haben; Mitglieder ohne E-Mail-Adresse erhalten die Unter-
lagen per Post. Bei der Veröffentlichung von Protokollen und Bekanntma-
chungen werden personenbezogene Daten nur im erforderlichen Umfang 
veröffentlicht.

§ 3 Weitere Vereinsangebote
1. Die Gebühren für alle nicht-abteilungsgebundenen Angebote (z.B. tus|-
fit, tus|kids, Sportkindergarten, Gesundheitssport, Kurse, Sauna u.Ä.) legt 
der Vorstand des Hauptvereins fest. Sie sind entgegen dem Mitgliedsbei-
trag des Hauptvereins nicht zustimmungspflichtig durch die Mitglieder-
versammlung.

§ 4 Dienstleistungen, Aufnahmegebühren und Umlagen
1.Dienstleistungen (z.B. Arbeitsdienste) für den Hauptverein sind derzeit 
nicht in Kraft. Sie können gemäß §11 Nr. 1 c der Satzung in der Mitglieder-
versammlung beschlossen werden.

§ 6 Inventarisierung
5.Gegenstände werden bei Anschaffungskosten bis 250 € als Betriebsaus-
gabe sofort abgeschrieben, bei Anschaffungskosten von 251 € bis 800 € 
erfolgt eine Sofortabschreibung als geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG); 
bei einem Anschaffungswert von über 800 € wird eine reguläre Abschrei-
bung vorgenommen.

§ 7 Haushaltsplan
1. Folgende Verwaltungsaufgaben des Hauptvereins werden im Haushalts-
plan aufgeführt:
a. Vergütung voll- und teilzeitbeschäftigter Mitarbeiter und Übungsleiter
b. Kosten der Geschäftsstelle, der Haustechnik, der Sportstätten und der 
Angebote des Hauptvereins (Kindergarten, tus|fit, tus|kids, Gesundheits-
sport)

tus AKTUELL

tus STUTTGART ÄNDERUNGEN DER FINANZORDNUNG
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Am 20. März 2026 versammelten sich unsere besten und en-
gagiertesten Sportlerinnen und Sportler mit ihren Familien 
und Freunden im festlich geschmückten Tanzsportzentrum, 
um mit dem Titel „Sportlerin bzw. Sportler des Jahres“ aus-
gezeichnet zu werden. Es war ein würdiger Abend mit vielen 
emotionalen Momenten. Die Auszeichnungen spiegelten die 
beeindruckende Vielfalt des tus wider. Von herausragenden 
sportlichen Leistungen, über jahrzehntelanges ehrenamtli-
ches Engagement bis hin zu sehr jungen, aber jetzt schon 
erfahrenen Sporttalenten, war alles dabei. 

Im Badminton überzeugte Antje Mohrs mit ihren starken 
Ergebnissen auf Baden-Württemberg- und Deutschland-
ebene, während Michael Memmleb und Norman Jähnke für 
ihren unermüdlichem Einsatz im Jugendbereich ausgezeich-
net wurden.

Die PKF Titans, unsere Basketballabteilung, zeigten ein-
drucksvoll, wie Leistung und Verantwortung Hand in Hand 
gehen: Danilo Mitrovic führt als Topscorer sein Team mit 
durchschnittlich 26,9 Punkten pro Spiel Richtung Aufstieg in 
die Regionalliga Südwest und übernimmt zusätzlich als Co-
Trainer Verantwortung. Viktoria Krell prägt die 1. Damen als 
Führungsspielerin und gehört ligaweit zu den besten Sco-
rerinnen. Nachwuchstalent Pierdavide Manicone glänzt als 
Auswahlspieler und Leistungsträger der U16. Gleichzeitig 
stehen mit Tobias Kraus-Waltmann, David Zamora und Frie-
der Emde junge Persönlichkeiten im Fokus, die mit Team-
geist, Verlässlichkeit und außergewöhnlichem Engagement 
das Fundament der Abteilung bilden.

Im Fechten wurde Peter („Pit“) Cohausz für sein herausra-
gendes Engagement geehrt – als Organisator, Technikexper-
te und verlässliche Stütze der Abteilung. Tin Votan beein-
druckt sportlich und menschlich: Mit großem persönlichem 
Einsatz reist er zu Turnieren durch ganz Deutschland und 
gibt seine Begeisterung an den Nachwuchs weiter.

Auch im Handball verbinden sich Leistung und Vorbildfunk-
tion: Oskar Bez lenkt als Spielmacher die A-Jugend, ent-
wickelt sich stetig weiter und gibt sein Wissen bereits als 
Trainer weiter. Tobias Maier steht exemplarisch für lebens-
lange Leidenschaft im Sport – mit über 50 Jahren ist er 
noch immer Leistungsträger und Motivator zugleich.

Der Tanzsport präsentierte sich auf höchstem Niveau: Dr. 
Stefan Joeres und Silke Dziewior wurden Landesmeister, 
Gerolf Kloppenburg und Catherine Simon Vizemeister. Jan 
Kranzler und Roberta Walser überzeugten auf internationa-
lem Parkett. Für ihr Engagement wurden Beatrice Bold und 
Sylvia Pape ausgezeichnet, die mit zahlreichen Auftritten 
das Vereinsleben bereichern und den tus repräsentieren.

In der Tennisabteilung wurde ebenso deutlich, wie vielfältig 
Engagement aussehen kann: Charles Robertson sorgt mit 
Fachwissen und Einsatz für perfekte Platzbedingungen und 
ist zugleich sportlich erfolgreich. Andreas Roth unterstützt 
unermüdlich den Spielbetrieb. Die junge Carla Hug gehört 
zu den stärksten Spielerinnen des Vereins und bleibt trotz 
leistungsorientierten Umfelds eng mit dem tus verbunden. 
Nachwuchstalent Lucia Aßmann begeistert mit außerge-
wöhnlichen Erfolgen und großer Vereinsnähe.

Im Turnen krönte Ivonne Herr ihre beeindruckende Lauf-
bahn im tus mit dem Deutschen Meistertitel im Gerätturnen. 
In der emotionalen Laudatio von Lena Kouam, Abteilungs-
leiterin Turnen, wurde spürbar, wie viel Leidenschaft, Diszi-
plin und Teamgeist hinter diesem Erfolg stehen. Gleichzeitig 
wurde Alissa Müller für ihr langjähriges ehrenamtliches En-
gagement geehrt.

Auch die weiteren Abteilungen zeigten eindrucksvoll, wie 
breit das Fundament des Vereins ist: Im Volleyball wurden 
Betül Akin, Oliver Thieme, Philipp Stewart Hausmann und 
Elisha Mesfin ausgezeichnet, im Fußball Christina Kourtog-
lou, Thomas Grathwohl und Ulrich Nanz.

Besonders symbolträchtig war die gemeinsame Unterschrift 
aller Geehrten auf der Tafel „Sportler des Jahres“, die nun 
ein Jahr lang auf dem Vereinsgelände zu sehen sein wird.
In den Pausen und nach der Verleihung wurde abteilungs-
übergreifend gesprochen, gelacht und vernetzt, genau das, 
was uns als Breitensportverein ausmacht: Gemeinschaft!

Ein besonderer Dank gilt allen, die diesen Abend möglich 
gemacht haben: dem Organisationsteam der Verwaltung, 
der Haustechnik, Wolfgang Beck für die eindrucksvollen 
Fotos, sowie dem Team der „Waldauerin | tus alm“ für die 
hervorragende Bewirtung.

SPORTLEREHRUNG: SPORTLER DES JAHRES 
EIN ABEND VOLLER WERTSCHÄTZUNG
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Die besten und engagiertesten Sportler und Sportlerinnen des Jahres des tus Die Sportlerinnen und Sportler des Jahres, Abt. Tanzen

Die Sportlerinnen des Jahres, Volleyball Jugend, mit Vorstand
Gernot Piberger und Abteilungsleitung Marko und Nikolina Kocic

Die Sportler und Sportlerinnen des Jahres der Basketball-Abteilung 
mit Abteilungsleiter Maxim Isamuchamedow

Die Sportler und Sportlerinnen des Jahres der Tennis-Abtei-
lung mit Abteilungsleiter Andreas Plaianu und Manuel Scholz 

Die Sportlerinnen des Jahres der Turnabteilung mit Abtei-
lungsleiterin Lena Kouam

tus AKTUELL
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Der WaldauSommer unterm Turm ist ein gemeinsames 
Sommerfest der Vereine auf der Waldau – gemeinsam mit 
dem SWR-Fernsehturm. Zwei Tage lang wird das gesamte 
Sport- und Freizeitgelände in eine Erlebnisfläche für Bewe-
gung, Begegnung und Gemeinschaft verwandelt.

Am 25. und 26. Juli 2026 verwandeln sich die Sportplätze in 
eine große Mitmachlandschaft. Besucherinnen und Besucher 
können Sport ausprobieren, Spielstationen entdecken, gutes 
Essen genießen und ein abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm des SWR erleben.

Die Sport- und Erlebnisstationen sind an beiden Tagen je-
weils von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Danach geht das Fest am 
Samstagabend weiter, wenn am Fernsehturm eine große 
Sommerparty unterm Turm stattfindet
Der WaldauSommer verbindet das, was die Waldau seit 
Jahrzehnten ausmacht: Sport, Engagement und ein starkes 
Miteinander.

Warum gibt es den WaldauSommer?
2026 gibt es einen besonderen Anlass: Der Stuttgarter Fern-
sehturm feiert sein 70. Jubiläum. Ein idealer Zeitpunkt, um 
den Stuttgartern zu zeigen, was die Waldau ausmacht, und 
gemeinsam ein großes Fest zu feiern.

Die Waldau ist einer der bedeutendsten Sportstandorte in 
Stuttgart und zugleich ein beliebtes Naherholungsgebiet. 
Viele Vereine, Institutionen und Gastronomiebetriebe sind 
hier zu Hause. Trotzdem erleben viele Menschen diesen 
besonderen Ort meist nur punktuell – beim Training, bei 
einem Spiel oder beim Besuch des Fernsehturms. Der Wald-
auSommer bringt alle Akteure zusammen und macht sicht-
bar, was hier jeden Tag entsteht: eine sportliche, lebendige 
Gemeinschaft.

Wer organisiert das Event?
Der WaldauSommer ist ein Gemeinschaftsprojekt der Wal-
dauer Institutionen. Die Organisation übernimmt die Inte-
ressengemeinschaft der Waldau-Vereine (IG Waldau), ver-

WALDAUSOMMER UNTERM TURM 
ENTDECKEN. ERLEBEN. GENIESSEN.
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treten durch den tus Stuttgart 1867 e. V. Unterstützt wird 
das Projekt vom Sportkreis Stuttgart, der Stadt Stuttgart, 
dem Bezirksbeirat Degerloch sowie zahlreichen Sponsoren 
und Partnern.
Es ist ein großes Gemeinschaftsprojekt der Waldau-Vereine, 
Institutionen und Gastronomiebetriebe, die über das ge-
samte Wochenende hinweg Sport-, Spiel- und Genussstatio-
nen anbieten. Parallel dazu gestaltet der SWR Fernsehturm 
Stuttgart ein Bühnen- und Showprogramm zum Jubiläum.

Was erwartet die Besucher?
Der WaldauSommer ist kein klassisches Festival, sondern 
ein großes Mitmach-Event. Über das gesamte Gelände ver-
teilt gibt es Sport- und Erlebnisstationen, die von den Verei-
nen betreut werden. Besucherinnen und Besucher erhalten 
an allen Stationen einen Plan mit Stempelkarte und können 
damit Station für Station entdecken. Wer alle Stationen er-
folgreich meistert, wird belohnt:
• Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer erhält eine Me-
daille als Erinnerung an den WaldauSommer.
• Die vollständig abgestempelte Karte kann an einer großen 
Tombola teilnehmen. Dort warten attraktive Gewinne auf 
die Teilnehmer.

So wird der Besuch auf der Waldau zu einer spannenden 
Entdeckungsreise für die gesamte Familie mit Bewegung, 
Spaß und der Chance auf großartige Preise.

Dazu kommen besondere gastronomische Angebote, Begeg-
nungsflächen und das Bühnenprogramm am Fernsehturm, 
das für Unterhaltung und besondere Momente sorgt.

Für wen ist der WaldauSommer?
Der WaldauSommer richtet sich an alle Menschen aus Stutt-
gart und der Region: Familien, Sportbegeisterte, Nachba-
rinnen und Nachbarn, Vereinsmitglieder, Besucherinnen und 
Besucher jeden Alters.

Ob aktiv an den Stationen, entspannt im Publikum vor der 
Bühne oder beim gemeinsamen Essen – der WaldauSommer 
lädt dazu ein, die Waldau neu zu entdecken und gemeinsam 
das Sommerwochenende zu erleben.

Helfer gesucht

Damit dieses große Fest gelingt, braucht es viele helfende 
Hände. Deshalb werden freiwillige Helferinnen und Helfer 
gesucht, die zum Beispiel
• eine Spiel- oder Sportstation betreuen
• beim Ausschank oder Verkauf unterstützen
• Besucher am Info-Stand informieren
• beim Auf- und Abbau helfen.
• dafür sorgen, dass die Waldau schön und sauber bleibt

Als Dankeschön erhalten jede Helferin und jeder Helfer:
• ein kostenloses Ticket für den Stuttgarter Fernsehturm
• sowie wahlweise einen Gastronomie-Gutschein oder ein 
Ticket für ein Stuttgarter Kickers-Spiel.

Wer Teil dieses besonderen Wochenendes sein möchte, ist 
herzlich eingeladen mitzumachen!

Ein Fest der Gemeinschaft
Der WaldauSommer lebt vom Engagement vieler Menschen. 
Vereine, Ehrenamtliche, Partner und Unterstützer gestalten 
dieses Wochenende.

Party am SWR Fernsehturm am 25. Juli 2026

tus AKTUELL
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Am Donnerstag, den 26. Februar, durften wir rund 50 inte-
ressierte Gäste zu unserem Sponsorenbrunch für den Wald-
auSommer begrüßen. Als Teil des Organisationsteams, Ka-
thrin Joß und Tiba Theer, ist es unsere Aufgabe, gemeinsam 
mit starken Partnern die finanzielle Basis für dieses beson-
dere Großevent zu schaffen. Umso mehr hat es uns gefreut, 
dass so viele Vertreterinnen und Vertreter aus Unternehmen 
und Institutionen unserer Einladung gefolgt sind.

Der WaldauSommer wird das große gemeinsame Fest auf 
der Waldau. Ein Wochenende, an dem Sport, Begegnung 
und Gemeinschaft im Mittelpunkt stehen. Vereine, Institu-
tionen, Partner und Besucherinnen und Besucher kommen 
zusammen, um das besondere Miteinander auf der Waldau 
zu feiern. Stattfinden wird der WaldauSommer am Wochen-
ende des 25. und 26. Juli 2026. Schon jetzt dürfen wir alle 
Mitglieder bitten, sich diesen Termin im Kalender vorzu-
merken. Viele spannende Programmpunkte sind in Planung, 
Details folgen in den kommenden Wochen.

Auftakt mit Weitblick
Gestartet sind wir mit einem gemeinsamen Ausflug auf den 
Stuttgarter Fernsehturm. Hoch über der Waldau konnten 
sich unsere Gäste ein eindrucksvolles Bild vom zweitgrößten 
Sportareal Stuttgarts machen. Der Blick von oben machte 
deutlich, welches Potenzial in diesem Standort steckt und 
welche besondere Atmosphäre der WaldauSommer bieten 
wird. Gleichzeitig bot sich hier die perfekte Gelegenheit, 
unsere Gäste willkommen zu heißen und in entspannter At-
mosphäre erste Gespräche zu führen.

Präsentation und Networking in der Waldauerin tus|alm
Im Anschluss ging es in die tus|Alm „Die Waldauerin“. Bei 
Weißwürsten und weiteren Brunch-Klassikern stellten wir 
unser Sponsoringkonzept vor, präsentierten die vielfältigen 
Beteiligungsmöglichkeiten und zeigten auf, welche Reich-
weite und Strahlkraft der WaldauSommer für Partnerunter-
nehmen bieten kann.

Besonders wichtig war uns dabei der persönliche Austausch. 
In angenehmer Atmosphäre wurde intensiv genetzwerkt, 
Ideen wurden weitergesponnen und konkrete Ansätze für 
Kooperationen diskutiert.

Ein voller Erfolg
Das Fazit des Vormittags fällt durchweg positiv aus: Das 
Feedback der rund 50 Teilnehmenden war ausgesprochen 
erfreulich, und noch vor Ort konnten die ersten Partner-
schaften geschlossen werden. Ein starkes Signal für den 
WaldauSommer und ein großer Motivationsschub für uns 
als Organisationsteam.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Gästen für ihr Interes-
se, ihre Offenheit und das Vertrauen. Gemeinsam legen wir 
den Grundstein für ein Fest, das die Waldau verbindet! 
Der WaldauSommer ist mehr als ein Event. Es ist ein Ge-
meinschaftsprojekt, ein Identitätsmoment für die Waldau 
und eine Bühne für engagierte Unternehmen.

EIN ERFOLGREICHER SPONSORENBRUNCH FÜR DEN WALDAUSOMMER

Tiba Theer und Kathrin Joß   
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Liebe Mitglieder,
am 20. September 2026 wird es auf unserem tus 2 Rasen-
platz besonders bunt: Der Stuttgarter „LebenSlauf“, eine 
etablierte Laufveranstaltung der queeren Community, findet 
erstmals in Kooperation mit unserem tus Stuttgart statt. 

Was macht den Lauf besonders?
Im Mittelpunkt steht ein Familienangebot, das queere Fami-
lien sichtbar macht – ein Format, das im klassischen Ver-
einssport selten ist. Gemeinsam mit Abseitz Stuttgart e. V., 
einem queeren Sportverein, bündeln wir unsere Netzwerke 
und Angebote, um Begegnungen zwischen unterschiedli-
chen Lebensrealitäten zu schaffen. Kinder, Eltern und Ver-
einsmitglieder erleben so Vielfalt ganz selbstverständlich.

Vielfalt sichtbar machen – direkt auf unserem Vereinsge-
lände
Unser tus 2 Rasenplatz wird zum Begegnungsraum für alle 
Generationen und Lebensformen. Mit buntem Rahmenpro-
gramm und besonderen Highlights wie Drag Queens als 
Warm-up-Leiter*innen oder Streckenposten auf den Lauf-
strecken im Degerlocher Wald und auf der Bezirkssportan-
lage Waldau, zeigen wir, dass Queerness und Vielfalt positiv, 
offen und normal gelebt werden können.

Warum wir mitmachen?
Der Stuttgarter LebenSlauf passt perfekt zu unserem Ver-
einsverständnis: Wir fördern Chancengerechtigkeit, soziale 
Kompetenzen und respektvolles Miteinander. Durch die Ko-
operation entsteht eine Win-win-Situation – unser Verein 
öffnet seine Strukturen, während queere Familien Sichtbar-
keit und Akzeptanz erfahren.

BENEFIZLAUF FÜR DEN GUTEN ZWECK
Alle Erlöse des Tages fließen an gemeinnützige Organisatio-
nen. So verbindet der Lauf Sport, Gemeinschaft und soziales 
Engagement auf einmal.

Schon jetzt erfolgreich
Der LebenSlauf hat sich in den vergangenen Jahren als be-
liebtes, gut besuchtes Format etabliert. Mit unserer Unter-
stützung wird die Veranstaltung noch sichtbarer und bringt 
mehr Kinder, Familien und Vereinsmitglieder zusammen 
– ein perfektes Beispiel für gelebte Gemeinschaft auf der 
Waldau.

Seid dabei!
Ob als Läuferin, als Helfer*in oder als Zuschauer*in – wir 
laden alle Mitglieder ein, Teil dieses besonderen Benefiz-
Events zu sein. Gemeinsam zeigen wir, dass unser Verein 
offen, vielfältig und generationenübergreifend ist.

Mehr Informationen und Anmeldemöglichkeiten folgen in 
Kürze auf unserer Website und über die Vereinskanäle.

Euer tus Stuttgart 1867 e. V. – Vielfalt lebt im Sport!

VIELFALT GEMEINSAM ERLEBEN 
DER STUTTGARTER LEBENSLAUF KOMMT AUF DIE WALDAU

Das tus-Laufteam freut sich auf dich!
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Am Sonntag, den 22. März 2026, wurde in der Ruth-Endress-
Halle das neue Trikotdesign des tus erstmals der Öffentlich-
keit vorgestellt. Die Präsentation markiert einen wichtigen 
Schritt für das Erscheinungsbild unseres Vereins und wurde 
von einem beeindruckenden Rahmenprogramm begleitet. 
 
Ein besonderer Dank gilt den engagierten Sportlerinnen und 
Sportlern aus den Abteilungen Tanzen, Tchoukball, Turnen und 
Volleyball. Mit viel Energie, Teamgeist und einer beeindru-
ckenden sportlichen Inszenierung haben sie die neuen Jacken 
und Trikots nicht nur präsentiert, sondern diese auch direkt 

im aktiven Spiel getestet. Die Kombination aus Performance 
und Authentizität sorgten für eine lebendige und mitreißen-
de Vorstellung, die bei den Anwesenden großen Anklang fand. 
 
Danke auch an Dwi Ardi Setiawan aus der Badminton-
Abteilung für den Design-Entwurf mit dem Verlauf, der 
im Januar die meisten Stimmen bekommen hat. Dein 
Design war die Grundlage, auf der wir das Trikot ge-
meinsam mit dem Hersteller Spized, entwickelt haben. 
 
Weitere Informationen zum Bestellprozess folgen.
 

DÜRFEN WIR VORSTELLEN: UNSER NEUES TRIKOT!
AB DEMNÄCHST BESTELLBAR!

Ich bin Vanessa Permakov und seit Mitte Januar als Werk-
studentin im Marketing & Eventmanagement beim tus Stutt-
gart e. V. tätig.

Besonders gut gefällt mir die Abwechslung zwischen krea-
tiven Marketingaufgaben und der Organisation von Events. 
Ich durfte schon verschiedene Projekte im Marketing unter-
stützen und meine Ideen einbringen. 

Ich freue mich, in den kommenden Monaten noch mehr da-
zuzulernen und bei anstehenden Projekten und Events mit-
zuwirken. 

NEU IM MARKETING-TEAM
WERKSTUDENTIN VANESSA

Vanessa Permakov

Jacke für Damen, Herren und Kinder: 57,90 €  Trikot für Damen und Herren: 37,90 €. Für Kinder: 30,90 €
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Verbessern Sie Ihre Koordination, steigern Sie Ihre Vitalität 
und genießen Sie freudige, bewegte Momente in der Ge-
meinschaft. 

Der Kurs kombiniert tänzerische Elemente, altersgerechte 
Gymnastik und Entspannungstechniken, mit einem beson-
deren Fokus auf Wohlbefinden, Gleichgewicht, Gelenkstabi-
lität und Sturzprophylaxe.

Musik: lateinamerikanische und internationale Tanzstile wie 
z. B. Salsa, Bachata, Reggaeton sowie Merengue.

ORT: Karl-Wolz-Halle, Keßlerweg 7
TERMINE: donnerstags 10:30–11:20 Uhr
KOSTEN: Mitgliedschaft in der Abteilung „Gesundheitssport 
Kurse“

Für Neueinsteiger und alle Altersklassen geeignet. Keine 
Kenntnisse erforderlich. Bringen Sie bequeme Kleidung, 
Hallenschuhe und gute Laune mit.

AKTIV IM TAKT 
TANZEN FÜR DIE GESUNDHEIT

Musik & Rhythmus finden ihren Weg in die 
geheimsten Orte der Seele - Platon

Kursleitung: Jasmin Stärk 
Erfahrene Kursleiterin für Tanz, Achtsamkeit und präventive 
Gesundheitsförderung. Bewegungsfreude für Seniorinnen & 
Senioren. 

Der Kurs „Aktiv im Takt“ ist wohltuend und fröhlich und 
unterstützt wichtige präventive Bereiche:

•	 Gleichgewichtsschulung & Sturzprophylaxe
•	 Förderung der Gelenkstabilität
•	 Bessere Koordination & Reaktionsfähigkeit
•	 Unterstützung bei Schmerzbildern durch sanfte  

	 Mobilisation
•	 Stabilisierung des Kreislaufs und des Wohlbefindens
•	 Aktivierung von Körper & Geist durch Musik

Teilnehmerstimmen: 
„Aktiv im Takt“ ist ein fröhliches, lebendiges und zugleich 
wohltuendes Bewegungsprogramm. Ich liebe es, zu tanzen! 
Daher ist der Kurs genau das richtige für mich.
Rita, 61 Jahre

Die Verbindung von Musik, Lebensfreude und sanfter Bewe-
gung des gesamten Körpers hat mir sehr gut gefallen. Kein 
Leistungsdruck, dafür viel Herz. Frau Stärk schafft es, gute 
Laune zu verbreiten und alle mitzureißen.
Gerhard, 79 Jahre

Foto: ChatGPT

NEU IM MARKETING-TEAM
WERKSTUDENTIN VANESSA
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Rückenfit-Kurs 1
Dienstags 17:40–18:40 Uhr
Kursbeginn: 21.04.2026 
Kursgebühr: 150,- EUR
Ort: tus|fit, Spinning-Raum
Leitung: Julia Oscherova

Pilates
Freitags 09:00–10:00 Uhr
Kursbeginn: 17.04.2026 
Kursgebühr: 150,- EUR
Ort: Karl-Wolz-Halle, bei gutem Wetter findet der Kurs 
draußen statt
Leitung: Barbara Schmucker

Beckenboden-Training
Freitags 10:10–11:10 Uhr
Kursbeginn: 17.04.2026 
Kursgebühr: 150,- EUR
Ort:Karl-Wolz-Halle, bei gutem Wetter findet der Kurs 
draußen statt
Leitung: Barbara Schmucker

Hatha Yoga für Anfänger-/innen
Montags 17:45–19:00 Uhr
Kursbeginn: 04.05.2026
Kursgebühr: 170,- EUR
Ort: tus1, Gymnastikraum UG
Leitung: Linda Lehmann

GESUNDHEITSSPORT IM tus
PRÄVENTIONSKURS NACH § 20 SGB V

Für die gesetzlichen Krankenversicherungen sind der Schutz 
vor Krankheiten und die Förderung der Gesundheit unver-
zichtbare Aufgaben, um Lebensqualität und Leistungs-
fähigkeit ihrer Versicherten langfristig zu erhalten. Der 
Reha- und Gesundheitssportbereich des tus Stuttgart bietet 
regelmäßig Präventionskurse an.

Unsere Kurse sind von der Zentralen Prüfstelle für Präven-
tion anerkannt und zertifiziert. Bei regelmäßiger Teilnahme 
erhalten Kursteilnehmer je nach Krankenkasse, 80 – 100 % 
der Kursgebühren zurückerstattet. In den Schulferien fin-
den keine Kurse statt.

ANSPRECHPARTNERINNEN GESUNDHEITSSPORT

Constance Florian
Telefon: 97661-22 
c.florian@tus-stuttgart.de

Céline Zeh
Telefon: 97661-32 
c.zeh@tus-stuttgart.de

Rückenfit-Übung (Foto: Freepik)

Alle Kurse bestehen aus 10 Einheiten. Die 
Buchung erfolgt über www.tus-stuttgart.de 
Bereich „Gesundheitssport“ unter 
„Präventionskurse“. Oder scannen 
Sie den QR-Code.

Rückenfit-Kurs 2
Donnerstags 18–19 Uhr
Kursbeginn: 23.04.2026 
(letzte Einheit am 30.07.)
Kursgebühr: 150,- EUR
Ort: tus|fit, Spinning-Raum
Leitung: Julia Oscherova
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Herz-Kreislauf-Erkrankungen gehören zu den häufigsten 
gesundheitlichen Herausforderungen unserer Zeit. Doch 
Bewegung ist Medizin – und genau hier setzen Herzsport-
gruppen an. Sie bieten ein sicheres, betreutes und motivie-
rendes Training für Menschen mit Herzproblemen oder nach 
kardiologischen Eingriffen.

Ob nach einem Herzinfarkt, einer Bypass-Operation oder 
bei Bluthochdruck: In einer Herzsportgruppe trainieren Sie 
unter professioneller Anleitung und in einer Gemeinschaft, 
die sich gegenseitig stärkt.

Was ist eine Herzsportgruppe?
Herzsport ist ein speziell entwickeltes Bewegungsprogramm 
für Menschen mit Herzerkrankungen. Es ist Teil des soge-
nannten Rehabilitationssports und wird ärztlich verordnet.
Ziel ist es:
•	 die körperliche Leistungsfähigkeit zu steigern
•	 das Herz-Kreislauf-System zu stabilisieren
•	 Risikofaktoren zu reduzieren
•	 Sicherheit im Umgang mit Belastung zu gewinnen
•	 Lebensfreude und Selbstvertrauen zurückzubringen

Die Übungsstunden werden von speziell ausgebildeten Trai-
nern geleitet und medizinisch begleitet. Die Belastung wird 
individuell angepasst. Niemand wird überfordert – Sicher-
heit steht immer an erster Stelle.

Für wen sind Herzsportgruppen geeignet?
•	 Herzsportgruppen richten sich an Menschen mit:
•	 koronarer Herzkrankheit (KHK)
•	 Zustand nach Herzinfarkt
•	 Herzklappen-Operation
•	 Bypass-Operation
•	 Bluthochdruck
•	 leichte bis mittlere Herzinsuffizienz 

HERZSPORT – GEMEINSAM STARK FÜR EIN GESUNDES HERZ

Auch ältere Menschen profitieren besonders, da neben der 
körperlichen Fitness auch soziale Kontakte gefördert wer-
den.

Warum Sie jetzt starten sollten:
•	 Training unter fachkundiger Anleitung gibt Sicherheit 

und Vertrauen.
•	 Regelmäßige Bewegung stärkt Herz, Muskeln und Aus-

dauer.
•	 Gemeinsam trainieren heißt dranzubleiben, Spaß zu 

haben und sich verstanden zu fühlen.

Von der Krankenkasse unterstützt
Bei ärztlicher Verordnung übernehmen die Krankenkassen 
vollständig die Kosten.

Herz zeigen – aktiv werden!
Ein gesundes Herz bedeutet Lebensqualität. Herzsportgrup-
pen helfen Ihnen, wieder Vertrauen in Ihren Körper zu ge-
winnen und aktiv am Leben teilzunehmen. Warten Sie nicht, 
bis Beschwerden stärker werden. 

In unseren Herzsportgruppen gibt es freie Plätze! Melden 
Sie sich gerne an bei Constance Florian, Leitung Reha- und 
Gesundheitssport unter Telefon: 0711 / 97661-22
E-Mail: gesundheitssport@tus-stuttgart.de oder kommen 
Sie in der Geschäftsstelle vorbei.

Ihr Herz wird es Ihnen danken – Schlag für Schlag. 
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Wie sind tus|fit Aktionen zu bewerten und wie entwickeln 
sich die Mitgliederzahlen?
Bevor wir in das Jahr 2025 schauen, möchten wir Euch ei-
nen Einblick in die September Aktion 2024 geben. Im Jahr 
2024 fand die Herbstaktion im September statt. Spare die 
Aufnahmegebühr in Höhe von 40 €. Laut unserer Statistik 
hatten wir 111 Neuanmeldungen im September 2024, von 
denen noch 82 Mitglieder aktiv sind – Stand 14.01.2026. 

Die Gesamtkosten für die Aktion beliefen sich auf 4.550 €. 
Enthalten sind dabei Werbekosten und erlassene Gebühren. 
Das Jahr 2024 konnten wir mit einer guten Mitgliederzahl 
von 1942 im tus|fit abschließen. 2025 starteten wir mit 
einer mehr als notwendigen Investition im Kursbereich. 
Ende Januar wurden 21 neue Spinning Bikes geliefert. Was 
anfänglich noch z.T. skeptisch betrachtet worden ist, stell-
te sich im Laufe des Jahres als beste Investition raus. Wir 
haben die Zahl der Spinning Kurse von 4 pro Woche auf 8 
erhöht. Zusätzlich fanden mehrere Spinning Events, wie z.B. 
Marathon, Leistungstest und Specials statt. Neben den Spin-
ning Kursen konnten wir aber auch einen deutlichen An-
stieg im Bereich der Teilnehmer feststellen. Die Kurse sind 
überwiegend ausgebucht und die Nachfrage nach qualitativ 
guten Kursen ist gestiegen. 

Im Jahr 2025 haben insgesamt 2099 Kurse stattgefunden. 
28414 Teilnahmen von Mitgliedern, Kurskarteninhaber oder 
Tageskarten konnten wir verzeichnen. Der Mittelwert pro 
Monat beträgt 175 Kurse. Die positive Entwicklung spiegelt 
sich auch im Verkauf von Kurskarten nieder. Insgesamt ha-
ben wir 580 Kurskarten verkauft und zusätzlich 380 Tages-
karten. 

RESÜMEE ZUM JAHR 2025 UND EIN AUSBLICK AUF DAS JAHR 2026

Im Sommer entschieden wir uns für eine weitere Aktion im 
Monat Oktober 2025. Die Aktion wurde über eine Rabatt-
staffelung ins Leben gerufen. Der Rabatt war abhängig vom 
Anmeldezeitraum. Wie zu erwarten war, meldeten sich die 
meisten Neumitglieder bei der höchsten Rabattstufe an.

01.10. – 12.10.2025 (12 Tage) = 60 € // 94 Neuanmeldungen
13.10. – 19.10.2025 (7 Tage) = 45 € // 13 Neuanmeldungen
20.10. – 26.10.2025 (7 Tage) = 30 € // 10 Neuanmeldungen
27.10. – 02.10.2025 (7 Tage) = 15 € // 8 Neuanmeldungen

Für die Aktion wollten wir die Reichweite und die Bekannt-
heit erhöhen. Neben den Print Anzeigen, beauftragen wir 
auch myDegerloch für die Erstellung von Content im social 
Media Bereich. Die Werbekosten waren deutlich höher und 
die Gesamtkosten beliefen sich auf ca. 6700 €. Die Aktion 
zeige wiederholt eine positive Wirkung und wir konnten 
über 125 Neuanmeldungen verzeichnen. Der Aufwand im 
Verwaltungsbereich war aufgrund der Staffelung deutlich 
höher. 

Im Oktober haben sich 125 Neumitglieder anmeldet. Von 
den 125 Neumitgliedern haben zum 31.12.2025 8 Personen 
gekündigt. Von den 117 Mitgliedern, gewonnen durch die 
Aktion, haben 7 weitere zum 31.03.2026 gekündigt (1 Mit-
glied zum 28.02.2026).

Fazit nach 6 Monaten: 110 Mitglieder aus der Aktion 2025.
Die anfänglichen Kosten bewegen sich bei beiden Aktionen 
im 4-stelligen Bereich. Es zeigt sich, dass Geld weiterhin ein 
Anreiz ist. Ein Motivationsmittel für jeden! Ein kurzfristiges 
Denken, gerade im Hinblick auf die anfänglichen Kosten, ist 
zu kurzgefasst. Die langfristige Entwicklung ist maßgeblich 
entscheidend für die Entwicklung im tus|fit und im Gesamt-
verein. Das Jahr 2025 konnten wir mit einer sehr guten 
Mitgliederzahl von 2119 abschließen. Ein Zuwachs von 177 
Mitgliedern innerhalb von einem Jahr.

Rückblick auf die letzte ordentliche Mitgliederversammlung:
Am 17.05.2024 eröffnete der erste Vorsitzende Herr Frey 
die Mitgliederversammlung und präsentierte die Mitglie-
derzahlen im tus Stuttgart, Abteilungen und im tus|fit. Am 
31.03.2024, Stichtag, konnte der Verein 1881 tus|fit Mit-
glieder verzeichnen. 

Tobias und Isabell
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Und heute – 2026
Im Januar 2026 konnten wir 11723 Check Ins am Service 
aufzeichnen. Ein Rekordwert seit Gründung vom tus|fit. Im 
Schnitt kommen 391 Personen pro Tag in das Studio. Ein 
Vergleich zu den vorherigen Jahren im Januar sieht wie 
folgt aus: 

2023: 8405 (280 pro Tag) Check Ins
2024: 9919 (331 pro Tag) Check Ins
2025: 10923 (352 pro Tag) Check Ins

Im Februar 2026 sind wir wieder auf die Aktion – spare 40 € 
Aufnahmegebühr zurückgegangen. Eine Aktion, welche sich 
mehr als bewährt hat. Im Monat Februar 2024 konnten wir 
ohne Aktion 60 neue Mitglieder im tus|fit gewinnen. 

2026 verzeichneten wir 120 neue Mitglieder im Monat Fe-
bruar 2026. Die Zahlen bestätigen unser Vorhaben, gezielt 
eine Aktion mit den entsprechenden Mitteln in die Wege zu 
leiten. Selbstverständlich werden wir uns auf den recht gu-
ten Zahlen nicht ausruhen. Wir werden weiterhin die Quali-
tät in sämtlichen Bereichen verbessern und ein sehr gutes 
Angebot für unsere Mitglieder bieten. Ob wir eine weitere 
Aktion 2026 planen, ist abhängig von der Entwicklung im 
laufenden Jahr. Ein limitierender Faktor wird sicherlich die 
räumliche Kapazität sein. 

Am Ende wollen wir die Mitgliederzahlen vom Stichtag 
31.03.2024 zum 05.03.2026 vergleichen. Innerhalb von zwei 
Jahren konnten wir die Mitgliederzahl im tus|fit von 1881 
auf 2334 erhöhen. Die Mitgliederzahl ist der höchste Wert 
seit der Studioöffnung im Jahr 2003. 

Tobias

EIN JAHR NEUE SPINNING BIKES   
EINE RUNDUM POSITIVE ENTWICKLUNG 

Ende Januar 2025 haben wir unsere neuen Spinning Bikes 
angeschafft. Ein Jahr später können wir mit Stolz sagen: 
Spinning zählt wieder zu den beliebtesten Kursformaten im 
tus|fit! Dank der abwechslungsreichen Gestaltung zusam-
men mit unseren Trainerinnen und Trainer – ob kreative 
Musikauswahl oder auch die Bereitschaft zusätzliche Spe-
cials anzubieten – bleibt das Angebot attraktiv und leben-
dig. Auch für den 3. Spinning Day am 22.03.2026 erwarten 
wir wieder super motivierte Spinning-Fans.

Ein Blick auf die Zahlen unterstreicht diese Entwicklung: 
Im Januar 2025 verzeichneten wir 275 Teilnehmende in 20 
Kursen (Ø 13,75 pro Kurs). Im Januar 2026 waren es bereits 
607 Teilnehmende in 35 Kursen (Ø 17,34 pro Kurs).

Diese mehr als positive Entwicklung freut uns sehr und be-
stätigt unseren Weg. Es macht großen Spaß, dieses For-
mat weiter zu unterstützen und gemeinsam mit unserem 
motivierten Trainerteam auszubauen. Spinning ist aus dem 
Trainingsprogramm nicht mehr wegzudenken - wer einmal 
aufsteigt, steigt so schnell nicht mehr ab.

Isabell Spinningkurs
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Folge tus|fit auf INSTAGRAM und FACEBOOK

Wir haben unser Programm stetig weitergebaut – von Klas-
sikern bis Trendformate (Wöchentliche Kurse und Formate 
Stand Januar):

	 2023: 45 Kurse / 21 Formate
	 2024: 51 Kurse / 24 Formate
	 2025: 44 Kurse / 23 Formate
	 2026: 51 Kurse / 26 Formate

Fazit – Wir bleiben dran!
Wir wachsen, werden vielfältiger und unsere Kurse werden 
stark angenommen. Besonders freut uns, dass viele von 
euch feste Trainingsroutinen entwickelt haben und regel-
mäßig zu ihren Kurstagen kommen – das bringt Energie und 
stärkt unsere Community.

Danke, dass ihr den Kursbereich so stark macht! 
Isabell

KURS-UPDATE
DIE STARKEN FAKTEN AUF EINEN BLICK

Wir freuen uns über eine durchweg positive Entwicklung im 
Kursbereich des tus|fit seit 2023 – sowohl bei der Vielfalt 
unserer Formate als auch bei der Zahl der Teilnehmenden 
aus Mitgliedern und Gästen.
Check-ins über 10er- und Tageskarten: Von 892 Check-ins 
(2023) über 983 (2024) bis 960 (2025) – wir halten ein star-
kes Niveau. Heißt für uns: Unser vielfältiges Kursangebot 
kommt nicht nur bei Mitgliedern gut an, sondern auch ex-
tern!

Gesamtteilnehmerzahlen – wir wachsen weiter:
	 2023: 22.998
	 2024: 26.491
	 2025: 28.414

Damit verzeichnen wir seit 2023 ein Plus von über 23 % 
– ein klares Zeichen für die hohe Nachfrage und den Wert 
unserer Angebote.

Verena mit Tobi und Isabell

18 Jahre Treue – Danke dir Verena! 

18 Jahre als treue Kurstrainerin – was für eine beeindru-
ckende Zeit! Mit unermüdlichem Enga-gement, Leidenschaft 
und Herzblut hast du unzählige Kursstunden gestaltet und 
dabei so viele Teilnehmer*innen begeistert und glücklich 
gemacht. Deine Energie, deine Motivation und dei-ne posi-
tive Ausstrahlung haben jede Stunde zu etwas ganz Beson-
derem gemacht.

Für die vielen großartigen Kurse und das gemeinsame La-
chen möchten wir dir von Herzen Dan-ke sagen. Du hast 
Spuren hinterlassen, die bleiben. Danke für die wunderbare 
Zeit, die du mit uns und bei tus|fit verbracht hast. 

Liebe Verena – wir sind dankbar für alles, was du gegeben 
hast, und wünschen dir für deinen weiteren Weg nur das 
Allerbeste!

Tobias & Isabell
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120 WEIHNACHTSGESCHENKE FÜR KINDER DES SOS KINDERDORFES
tus|kids KINDERSPORTSCHULE SORGT FÜR LEUCHTENDE KINDERAUGEN

Die Beschenkung erfolgte anschließend in der Woche vom 
15. bis 19. Dezember 2025 im Stadtteilzentrum Stuttgart. 

Die Aktion zeigt eindrucksvoll, dass Engagement und Zu-
sammenarbeit von Vereinen, Institutionen und Bürgerinnen 
und Bürgern Großes bewirken können.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle fleißigen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer, die mit ihrem Einsatz dazu beige-
tragen haben, dass so viele Kinderaugen leuchten konnten. 
Da die Aktion großen Anklang fand, ist bereits geplant, sie 
im nächsten Advent zu wiederholen, um erneut Kindern eine 
unvergessliche Freude zu bereiten.

Stuttgart, 15.12.2025 – Die Kindersportschule des tus Stutt-
gart 1867 e.V., tus|kids, hat in diesem Jahr eine besonde-
re Weihnachtsaktion gemeinsam mit dem SOS Kinderdorf 
Stuttgart umgesetzt. Ziel war es, Kindern in der Adventszeit 
eine Freude zu bereiten und ihnen ihre größten Wünsche zu 
erfüllen.

Damit Wunschgeschenk und Kind zusammenfinden, wurden 
deren Wunschzettel an einen Weihnachtsbaum im vereins-
eigenen Fitnessstudio tus|fit aufgehängt. 

Jedes Vereinsmitglied konnte sich einen Zettel vom Baum 
nehmen und das ausgesuchte Geschenk verpackt in der Ge-
schäftsstelle abgeben. Dank der großen Bereitschaft der tus 
Mitglieder und Mitarbeiter konnte Frau Hassel vom SOS Kin-
derdorf Stuttgart am 15. Dezember 2025 ganze 120 liebe-
voll verpackte Geschenke für die Kinder abholen.

Geschenkeübergabe

v.l.: Lina und Fritzi (tus|kids), M. Hassel (SOS Kinderdorf) und  
Thomas Frey (1. Vorsitzender)
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ANSPRECHPARTNERINNEN tus|kids

Fritzi Tschöpe
Telefon: 97661-23
f.tschoepe@tus-stuttgart.de

Lina Gottinger
Telefon: 97661-13 
l.gottinger@tus-stuttgart.de

Auch in diesem Schuljahr bieten wir wieder unterschied-
liche Kurse für Vereinsmitglieder und auch Nicht-Mitglieder 
an. Unter anderem bieten wir Schwimmkurse an. Diese fin-
den im Hallenbad Plieningen statt und richten sich an Kin-
der ab 5 Jahren. Der Kurs besteht aus zwei Gruppen, einem 
Anfänger- und einem Fortgeschrittenen-Kurs.

Unser 3. Schwimmkurs in diesem Schuljahr startet im April:
22.04. – 24.06.2026 (ausgenommen am 27.05. & 03.06.2026)

ANGEBOTE
FÜR ANFÄNGER & FORTGESCHRITTENE

Foto: Freepik

kids|Floorball ist ein Angebot für Kinder, das Floorball ohne 
Leistungsdruck durch Spiel und Spaß vermittelt.

Floorball, auch bekannt als Unihockey ist eine Mannschafts-
sportart, die Elemente aus Eishockey und Feldhockey kom-
biniert. Ziel des Spiels ist es, mit Hilfe von Kunststoffschlä-
gern einen Kunststoffball ins gegnerische Tor zu befördern. 
Angeleitet wird der Kurs von unserem Übungsleiter Thomas 
Betten.    

Der Einstieg ist jederzeit möglich. Die ersten 3 Wochen sind 
kostenlose Schnupperzeit. Das Angebot ist für Kinder von 5 
bis 8 Jahren. Der Unterricht findet ganzjähring statt (aus-
genommen Schulferien). Unser kids|Floorball-Schuljahr ent-
spricht dem staatlichen Schuljahr.

Trainingszeiten: 
Montags 	 16.00–17.00 Uhr (Sporthalle Waldau)
Mittwochs 	 17.45–18.45 Uhr (Königin-Katharina-Stift)

FLOORBALL

SCHWIMMKURSE
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„JEDE FRAU UND JEDES MÄDCHEN KANN SICH WEHREN!
SELBSTVERTEIDIGUNGSKURSE 

Ein Selbstverteidigungskurs ist weit mehr als ein Erlernen 
von Kampftechniken – es ist ein Training für Selbstbewusst-
sein, innere Stärke und klare Grenzen. Die Kinder lernen ihre 
Körpersprache bewusst einzusetzen. Gemeinsam mit Barba-
ra Matten vom Bundesfachverband feministische Selbstbe-
hauptung- und Selbstverteidigung e.V. bieten wir im April 
und Juni Kurse für Mädchen zwischen 6 und 12 Jahren an. 
Zusätzlich wird es am 20./21.06.2026 einen Mutter-Toch-
ter-Kurs (10–12 Jahre) geben. Dieser Kurs bietet Müttern 
und Töchtern die Möglichkeit, gemeinsam und in getrennten 
Einheiten zu üben, wie sie sich bei Belästigungen in unan-
genehmen oder gefährlichen Situationen schützen können.

Anmeldung unter:  
www.tus-stuttgart.de/tuskids-sportschule/kids-sportkurse 
Wir freuen uns auf Euch!Foto: Freepik

Mit Unterstützung durch dieMit Unterstützung durch dieMit Unterstützung durch die

SCHWIMMKURSE
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Für Kinder zwischen 1–3 Jahren bieten wir das KrabbelBab-
bel Sportprogramm an. Kinder können hier mit Mama und 
Papa die ersten Bewegungserfahrungen mit Kleinspielgerä-
ten (Bälle, Reifen, Seile…) und an Großgeräten (Trampolin, 
Kletterlandschaften, Rutschbahn…) sammeln.

Seit Kurzem stehen uns mittwochs und freitags zwei Hal-
lendrittel für das KrabbelBabbel zur Verfügung, sodass wir 
unseren Aufbau und die Fläche zum freien Spielen vergrö-
ßern können. Eine Schnupperstunde ist jederzeit kostenlos 
möglich. 

Für Kinder zwischen 3 und 5 Jahren bieten wir den kids|-
TobePark an. Kinder können hier mit Mama und Papa die 
ersten turnerischen Bewegungserfahrungen sammeln.
Eine Schnupperstunde ist kostenlos möglich. 
Wenn es Ihnen gefallen hat und Sie sich entschieden ha-
ben, können Sie eine Mitgliedschaft beantragen oder eine 
10er-Karte erwerben. Die 10er-Karte erhalten Sie vor Ort 
bei unseren Mitarbeitern.

Der TobePark findet zu folgenden Zeiten statt:
Dienstag 	 14:20–15:20 Uhr Ruth-Endress-Halle
Dienstag 	 15:20–16:20 Uhr Ruth-Endress-Halle
Donnerstag 	 14:20–15:20 Uhr Ruth-Endress-Halle
Freitag 		 16:00–17:00 Uhr Waldau Halle

In den Schulferien findet der TobePark montags, donners-
tags und freitags jeweils von 16:00–17:00 Uhr in der Ruth-
Endress-Halle statt.

KRABBELBABBEL
FÜR KIDS ZWISCHEN 1–3 JAHREN

TOBEPARK
FÜR KIDS ZWISCHEN 3–5 JAHREN

Das KrabbelBabbel findet zu folgenden Zeiten statt:

Montag 		 09:15–10:15 Uhr 
Mittwoch 	 14:30–15:30 Uhr 
Mittwoch 	 15:30–16:30 Uhr 
Donnerstag 	 09:30–10:30 Uhr 
Donnerstag 	 10:30–11:30 Uhr 
Freitag 		 09:15–10:15 Uhr 

In den Schulferien findet das KrabbelBabbel montags, don-
nerstags und freitags jeweils von 09:00–10:00 Uhr in der 
Ruth-Endress-Halle statt. Weitere Infos finden Sie auf unse-
rer Webseite unter KrabbelBabbel.

Buche hier deinen Kurs

KrabbelBabbel (Foto: Freepik)

Austoben im TobePark (Foto: Freepik)
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Im Jahr 2026 veranstaltet unsere Kindersportschule 
wieder Sport- und Fußballwochen für Kinder von 5 bis 
12 Jahren. Hierbei werden verschiedene spielerische 
und sportliche Aktivitäten in der Sporthalle und auf 
dem umliegenden Gelände angeboten. Ein detaillier-
ter Plan wird immer am ersten Tag der Sportwoche 
ausgehängt, sowie online gestellt. Genauere Infos und 
den Link zur Anmeldung finden Sie auf unserer Web-
seite unter kids|Sportwochen.

SPORTWOCHEN 2026
FERIENPROGRAMM FÜR KIDS VON 5–12 JAHREN

Folge tus|kids auf INSTAGRAM

Bei den Sportwochen ist für alle etwas dabei (Foto: Freepik)

WIR SAGEN DANKE

Leider müssen wir dieses Frühjahr auch Abschied nehmen. 
Unsere Mitarbeitern Isabelle Perri wird unsere Kindersport-
schule verlassen. Wir bedanken uns für die gemeinsame 
Zeit und die tolle Arbeitsgemeinschaft. Natürlich wünschen 
wir Isabelle alles Gute bei ihrem neuen Lebensabschnitt.

Isabelle Perri

Oster-Sportwoche: 
Dienstag 07. April – Freitag 10. April 2026

Pfingst-Sportwoche: 
Dienstag 26. Mai – Freitag 29. Mai 2026

Sommer-Sportwoche: 
Montag 03. August – Freitag 07. August 2026

Sommer-Fußballtage: 
Montag 07. September – Freitag 11. September 2026

Herbst-Sportwoche: 
Montag 26. Oktober – Freitag 30. Oktober 2026

Die erste Sportwoche dieses Jahr liegt bereits hinter 
uns. Am Rosenmontag starteten wir passend mit einer 
kleinen Faschingsparty. Weitere Highlights in dieser 
Woche waren der Programmpunkt in der Tennishalle 
und besonders der Ausflug in die Eishalle. Wir hatten 
fünf tolle Tage mit den Kindern und freuen uns auf die 
weiteren Sportwochen dieses Jahr!

Mit Unterstützung durch dieMit Unterstützung durch dieMit Unterstützung durch die
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LEINEN LOS IM SPORTKINDI 
„WIR SCHIPPERN ÜBERS MEER!“ 

Hoher Wellengang im Toberaum, Konfetti im Haar und ein 
lautes „Ahoi!“ bis in die Garderobe: Im Sportkindi stand der 
Fasching dieses Jahr ganz unter dem Motto „Wir schippern 
übers Meer“. Und eines ist sicher – selten wurde hier so 
fröhlich über Teppichwellen gesegelt!

Schon am Morgen liefen kleine Piratinnen, mutige Kapitäne 
und schillernde Meerjungfrauen im Hafen ein. Im Toberaum 
warteten spannende Spielstationen auf die abenteuerlusti-
gen Matrosinnen und Matrosen. An der Station „Planke wa-
ckeln“ balancierten die Kinder mutig über eine Turnbank – 
stets darauf bedacht, nicht in das „eiskalte Meer“ zu fallen. 
Und beim Haie Füttern war äußerste Vorsicht geboten.

Zwischen all den Abenteuern stärkte sich die Mannschaft 
bei einem gemeinsamen Piratenfrühstück. Auf dem Buffet 
ankerten unter anderem leckere Kanonenkugeln (auch be-
kannt als Quarkbällchen). 

Fazit: Dieser Fasching im Sportkindi war stürmisch, fröhlich 
und voller kleiner Seefahrer mit großen Geschichten. Und 
eines steht fest – wenn das Sportkindi in See sticht, bleibt 
garantiert kein Auge trocken 

Und wie immer ist nach dem Fest vor dem Fest und so 
freuen wir uns schon riesig auf unsere große „50 Jahre 
Sportkindergarten“ Jubiläumsfeier im Juni.

Cordula Mayer

Ab auf die Planke

Kein gefährlicher Hai-Angriff 
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Für unser Engagement im Bereich Energieeffizienz und 
nachhaltige Vereinsentwicklung suchen wir eine/n ehren-
amtliche/n Berater/in, der/die uns fachkundig begleitet. 
 
Idealerweise kommen Sie aus dem Energiesektor oder brin-
gen fundierte Erfahrungen aus dem privaten oder beruf-
lichen Umfeld im Bereich Energie, Nachhaltigkeit oder Ge-
bäudetechnik mit. Auch engagierte Quereinsteiger/innen 
mit nachweisbarem Interesse und Wissen in diesem Bereich 
sind willkommen.
 
Aufgabenschwerpunkte:
•	 Koordination mit öffentlichen Stellen und Behörden im 

Rahmen unserer energetischen Maßnahmen
•	 Austausch und Kontaktpflege mit anderen Vereinen, 

die vergleichbare Projekte bereits umgesetzt oder an-
gestoßen haben

ENERGIEBERATER (M/W/D) FÜR UNSEREN VEREIN GESUCHT
FÜR EINE NACHHALTIGE ZUKUNFT

•	 Zusammenarbeit mit KATE e. V. (Kontaktstelle für Um-
welt und Entwicklung)

•	 Teilnahme an Veranstaltungen, Workshops und Vernet-
zungstreffen von KATE e. V. und verwandten Initiativen 

Rahmenbedingungen: 
Die Tätigkeit erfolgt ehrenamtlich. Eine Aufwandsent-
schädigung im Rahmen der geltenden Ehrenamts- oder 
Übungsleiterpauschalen ist möglich. 
 
Sie möchten sich engagieren? 
Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme per E-
Mail an info@tus-stuttgart.de! Gemeinsam wollen wir den 
Weg in eine nachhaltigere Zukunft unseres Vereins gestal-
ten. 

Als eingetragener Verein sind wir auf der Suche nach enga-
gierten Mitgliedern, die uns gerne zuverlässig unterstützen 
wollen. Gemäß § 19 unserer Satzung suchen wir zwei Mit-
glieder, die sich zur Wahl als Kassenprüfer*in stellen.

IHRE AUFGABEN:
•	 Sie überprüfen die Ordnungsmäßigkeit der Buch- und 

Kassenführung
•	 Sie überprüfen den Einsatz der Mittel im Sinne des 

Vereins auf Basis der Haushaltspläne für das laufende 
Jahr und für das Vorjahr

•	 Sie verfassen einen schriftlichen Bericht, der auf der 
Mitgliederversammlung vorgestellt wird.

PERSÖNLICHE ANFORDERUNGEN:
•	 Sie sind ordentliches, d.h. stimmberechtigtes Mitglied 

des tus Stuttgart 1867 e. V.. Dies trifft nur auf Mitglie-

der in Abteilungen zu. Eine Mitgliedschaft im tus|fit 
genügt nicht.

•	 Sie verfügen über Grundlagenkenntnisse in der Buch-
haltung eines Vereins

•	 Sie haben Kenntnisse in der Buchführung
•	 Sie arbeiten sorgfältig, ordentlich und gewissenhaft

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Cendere in der 
Verwaltung des tus Stuttgart: t.cendere@tus-stuttgart.de

Der*Die Kassenprüfer*in wird von der Mitgliederversamm-
lung gewählt. Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an den 1. 
Vorsitzenden des tus Stuttgart: t.frey@tus-stuttgart.de

Der*Die Kassenprüfer*in erhält auf Antrag für sein*ihr 
ehrenamtliches Engagement eine Aufwandsentschädigung 
nach § 3 Nr. 26 a EStG.

DER tus STUTTGART SUCHT ZWEI KASSENPRÜFER*INNEN
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	 Aikido					     Raphaël Cano			   raphaelcano@t-online.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 66		  Kinder/Jugendliche € 50		  Schüler/Studenten € 50
Trainingszeiten (ab 13 Jahre)		  DI	 19:30–21:00	 tus|1 Kursraum UG					   
					     DO	 19:30–21:00	 tus|1 Kursraum UG	

	 Badminton				    Gernot Piberger	 Tel. 6573832 	 gernot.piberger@gmx.de	
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 60		  Jugendliche € 30		
Jugendliche				    MO	 17:45–20:15	 Ruth-Endress-Halle		  Norman Jähnke	
Jugendliche Leistungsgruppe		  FR	 18:30–20:00	 Ruth-Endress-Halle		  Norman Jähnke	
Aktive und Freizeitspieler					   
Angeleitetes Training			   MO	 20:15–21:45	 Sporthalle Waldau		  Hanna Weiß	
Aktive und Freizeitspieler		  MO	 20:15–22:30	 Ruth-Endress-Halle		  Gernot Piberger
					     MI	 20:30–22:30	 Ruth-Endress-Halle		  Hanna Weiß 	
					     FR	 20:00–22:30	 Ruth-Endress-Halle

	 Basketball								        abteilungsleitung@pkf-titans.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene/ Jugendliche € 135		  AH: € 119
Teams:	 U10 Mix, U12 Mix, U 14, U14 II, U 16, U 18w, U 18, U 18 II, AH, Damen, Herren 1, Herren 2, Herren 3
Die Trainingszeiten gibt es unter: www.pkf-titans.de

	 Faustball				    Herbert Kuch			   heringditz@t-online.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30
Männer	 Apr.–Okt.			   FR	 16:00–19:00	 tus|2 Rasen		   		
					     SA	 14:00–18:00	 Karl-Wolz-Halle	
  
	 Fechten					    Danielle Wolber			   fechten.wolber@aol.com
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 80		  Jugendliche € 80	
Anfänger				    MO	 17:30–18:30	 Ruth-Endress-Halle		
					     FR	 18:00–19:00	 Ruth-Endress-Halle		
Fortgeschrittene				   MO	 18:00–19:00	 Ruth-Endress-Halle		  Michael Haas		
					     FR	 19:00–21:00	 Ruth-Endress-Halle

	 Fußball					     Simón Gallego 			   sgallego@gmx.de		
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30		  Jugendliche € 24 
Jugendleitung: M. Kylakos m.kylakos@tus-stuttgart.de
Sommer (April–Oktober)
G/F-Jugend/Bambini (4–9J.)		  DI	 15:30–16:15	 tus|1/Kunstrasen		
					     FR	 15:30–16:15	 tus|1/Kunstrasen		
E/D-Jugend (10–13 J.)			   DI	 16:15–17:30	 tus|1/Kunstrasen		
					     FR	 16:15–17:30	 tus|1/Kunstrasen		
optional G/F/E/D (10–13 J.)		  DI	 15:30–17:00	 tus|2/Kunstrasen		
					     FR	 15:30–17:00	 tus|2/Kunstrasen		
Winter (Oktober-April | 4–13 J.)		  DI	 15:45–17:15	 Waldau-Halle/Karl-Wolz-Halle		
					     FR	 15:45–17:15	 Waldau-Halle/Karl-Wolz-Halle		
Alte Herren (ab 40–45 J.)			
Sommer (März-Oktober)			   DI	 20:00–21:30	 Bezirkssportanlage/Kunstrasen tusAH2
					     MI	 18:30–20:00	 Bezirkssportanlage/Kunstrasen tusAH1
					     MI	 18:30–21:00	 tus|2/Naturrasen
					     DO	 18:30–21:00	 tus|2/Naturrasen
Winter (Oktober–März , wetterabhängig)	 DI	 20:00–22:00	 Karl-Wolz-Halle/tusAH2
					     MI	 20:00–22:00	 Karl-Wolz-Halle/tusAH1		
Freizeitkicker Ü60			   MI	 15:00–16:00	 tus|2/Naturrasen o. KWH		 S. Prandl	
Senioren				    SA	 11:00–13:00	 tus|2/Naturrasen		  H. Schürle	
 	
	
		

SPORTPROGRAMM



3131

	 Handball								        abteilungsleitung@tus-handball.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 96			 
Männer 1			   DI	 20:00–21:45	 Ruth-Endress-Halle	 Haris OsmanagiC		  		
				    DO	 20:00–21:45	 Ruth-Endress-Halle	 Haris OsmanagiC	
Männer 2			   DI	 20:00–21:40	 Wilhelmsgymnasium	 B. Schlindwein & L. Siebler			 
				    MI	 20:30–22:00	 Rembrandt-Halle		 B. Schlindwein & L. Siebler
AH/Senioren			   MI	 20:00–21:40	 Wilhelmsgymnasium	 Jörg Steinbrenner	
	
	 Handball-Jugend							       jugend@tus-handball.de		
Abteilungsbeitrag: 	 Kinder, Jugendliche und Studenten € 76	
Super-Minis 2020-2021		  MI	 16.30–17:30	 Ruth-Endress-Halle	 Saskia Wittke & Lisa Fischer 
Minis & F-Jgd 2017-19 Degerl.	 FR	 16:00–17:30	 Ruth-Endress-Halle	 Thomas Ganszky & Steffen Kramer	
Minis 2017-2019 Möhrng.	 MO	 16:30–17:30	 Heilbrunnenschule	 Heike Rieg		
F-Jugend 2017/18 Möhrng.	 MO 	 17:00–18:30	 Heilbrunnenschule	 Heike Rieg		
E1-Jugend 2015			   MO       17:15–18:45    	 Fanny-Leicht-Halle	 M. Jäger & N. Amrein & J. Ebermann 
E1+E2+wE 2015/2016	  	 MI        17:15–18:45	 Waldau-Halle            
wE+E2 2016			   FR	 16:00–17:30	 Ruth-Endress-Halle
D-Jugend 2013/2014		  DI	 17:30–19:00	 Ruth-Endress-Halle	 O. Bez & J. Ganszky, K. Ertugrul & V. Zou 
				    DO    	 17:30–19:00 	 Ruth-Endress Halle
C2-Jugend 2011/2012		  MI	 17:15–18:45	 Waldau-Halle		  Rico Fink & Oskar Eder
				    DO	 17:15–18:45	 Fanny-Leicht-Halle
C1-Jugend 2011/2012		  DI	 17:30–19:00	 Wilhelmsgymnasium	 Patrick Schoewe & Raffael Köth
				    DO	 18:45–20:15	 Fanny-Leicht-Halle
B-Jugend 2009/2010 		  DI	 19:00–20:30 	 Ruth-Endress-Halle 	 Heijo Raub
				    MI	 17:30–19:00      Ruth-Endress-Halle	
				    FR 	 17:30–19:00	 Rembrandt-Halle
A-Jugend 2007/2008		  DI	 18:30–20:00 	 Ruth-Endress-Halle 	 Fabian Sipek 
 				    MI	 17:30–19:00	 Ruth-Endress-Halle	

	 Ski			   Achim Sommer		  Tel. 50 42 47 07 	 abteilung-ski@tus-stuttgart.de		
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30		  Jugendliche € 30		
Skigymnastik			   MI	 19:00–20:15	 Waldschule Degerloch	

	 Kickboxen/Taekwon-Do				    Thomas Pfaffl		  tpfaffl@web.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 85		  Jugendliche € 60		 www.pointfighter.de
Taekwon-Do/Kampftraining	 MO	 20:30–22:00	 Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Taekwon-Do/Kickboxen		  DO	 19:00–21:00	 Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Kickboxen (von 12–99 Jahre)	 DI	 18:45–20:15	 ThBi

	 Tanzen					     Armin Winter  0171 567 23 90 	 abteilung-tanzen@tus-stuttgart.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 244	 Rentner, Jugendliche, Studenten € 204		  Kinder 	 € 144			 
Familie € 488		  einmalige Aufnahmegebühr € 20	
HipHop Littles (<6 Jahre) 		  Do 	 15:00–15:45 	 TSZ – tus|1	 Sita Fuchs
Little HipHopers (unter 8 Jahre)		  MI	 15:00–16:00	 TSZ – tus|1	 Sita Fuchs
HipHop-Kids (8–12 Jahre)		  MI	 16:00–17:00	 TSZ – tus|1	 Sita Fuchs		
HipHop-Kids (8-12 Jahre)			  DO	 18:00–19:00	 TSZ – tus|1	 Sanja Jelak
HipHop-Teens (ab 13 Jahre)		  DO	 19:00–20:00	 TSZ – tus|1	 Sanja Jelak
Latin-Kids (< 8 Jahre) 			   Fr 	 15:00–16:00 	 TSZ – tus|1	 Caroline Böck
Latein Einstieg LATE			   FR	 17:00–18:00	 TSZ – tus|1	 Anastasia Stan/Konstantin Literski	

SPORTPROGRAMM
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	 Tanzen					     Armin Winter  0171 567 23 90 	 abteilung-tanzen@tus-stuttgart.de
Turniergruppen
Standard Jugend/HGR/SEN (D/C) STD1	 MO	 17:30–19:00	 TSZ – tus|1	 Emil Leonte 
Standard Jugend/HGR/SEN (B/A) STD2	 MO	 19:00–20:30	 TSZ – tus|1	 Emil Leonte
Standard Jugend/HGR/SEN (S) STD3	 MO	 20:30–22:00	 TSZ – tus|1	 Emil Leonte
Latein Jugend/HG/SEN (D/C)		  FR	 18:30–19:30	 TSZ – tus|1	 Anastasia Stan/Konstantin Literski
Latein Jugend/HG/SEN (B-/A-/S)		  FR	 19:30–21:00	 TSZ – tus|1	 Anastasia Stan/Konstantin Literski
Hobby-Tänzer
Standard/Latein DIH 1			   DI	 19:00–20:00	 TSZ – tus|1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DIH 2			   DI	 20:00–21:00	 TSZ – tus|1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DIH 3			   DI	 21:00–22:00	 TSZ – tus|1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein MIH 1			   MI	 20:00–21:00	 TSZ – tus|1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DOH 1			   DO	 20:00–21:00	 TSZ – tus|1	 Simon Gerhardt und Gerolf Kloppenburg
Standard/Latein SOH 4			   SO	 16:00–17:00	 TSZ – tus|1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 1			   SO	 17:00–18:00	 TSZ – tus|1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 2			   SO	 18:00–19:00	 TSZ – tus|1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 3			   SO	 19:00–20:00	 TSZ – tus|1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Social Dance Gruppe 			   DO	 19:00–20:00	 TSZ – tus|1	 Simon Gerhard und Manuela Kaczmarek 

	 Tchoukball				    Timo Brügge			   tchoukball@tus-stuttgart.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30 zzgl. einmalige Aufnahmegebühr € 20					   
					     Do	 20:00–22:00	 Karl-Wolz-Halle
					     M0	 18:30–20:00	 Campus Vaihingen Allmandring 28, 70569 Stuttgart

	 Tennis									         tennis@tus-stuttgart.de	
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 185	 Jugendliche € 50		 Rentner € 150	 Familie € 295		
Schüler über 18 J., Studenten, Ehepartner, Alleinerziehende € 100		  Arbeitsdienst € 75	
		
	 Tischtennis				    Benjamin Zipperle Tel. 474895	 abteilung-tischtennis@tus-stuttgart.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 40		  Jugendliche € 30				 
Jugendliche, aktiv			   MI	 17:15-18:45	 Karl-Wolz-Halle
Herren, aktiv				    MI	 18:30-22:00	 Karl-Wolz-Halle
Offenes Training, Freizeitspieler		  FR	 18:00-22:00	 Karl-Wolz-Halle
		
	 Turnen					     Lena Kouam			   tus-turnen@web.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 120	 Rentner € 120	 Kinder € 160	 Leistungsriege € 160
Kinder und Jugend:
Mit Spaß Turnen m/w 4–6 J.		  FR	 17:15–18:15	 FS alt		  Sabine Ziegler
Geräteturnen Jugend w 5–11 J.		  DI	 17:15–18:45	 FS alt		  Alissa Müller		
Geräteturnen Jugend w 5–11 J.		  FR	 17:15–18:45	 FS neu		  Alissa Müller
Geräteturnen Jugend w 12–18 J.		  DI	 18:45–20:15	 FS alt		  Alissa Müller
Geräteturnen Jugend w 12–18 J.		  FR	 18:45–20:15	 FS neu		  Alissa Müller
TGM/TGW (ab 25 J.)			   DI	 20:00–21:30	 FS alt		  Lena Kouam
TGM/TGW (ab 25 J.)			   FR	 20:00–21:30	 FS neu		  Lena Kouam
Grundlagent. Geräteturnen 6–10 J.	 MI	 17:30–18:30	 FS alt		  Lena Müller
Grundlagent. Geräteturnen 11–14 J.	 MI	 18:30–19:30	 FS alt		  Lena Müller 
Frauengymnastik:
Fitness (ab 40 J.)			   MO	 18:45–20:15	 DGym		  Sonja Müller
Rückenschulung/Fitness (ab 60 J.)	 DI	 09:45–10:45	 tus|1/Tanzsport	 B. Magenau/S. Hocanin
Problemzonen/Kondition (w ab 40 J.)	 MI	 15:30–16:30	 tus|fit		  Cornelia Fenner/Sonja Müller
Frauengymnastik mit Musik (ab 50 J.)	 MI	 19:00–20:00	 FS neu		  Sonja Müller

SPORTPROGRAMM
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	 Turnen
Sport für Frauen (ab 36)			  MI	 20:00–21:00	 FS neu			   Sonja Müller
Gymnastik (w ab 55)			   DI	 16:00–17:00	 tus|fit			   Bonka Magenau 
Männer:
Gymnastik/Prellball (Lachenmaier)	 FR	 17:15–19:00	 HSch			   Werner Strack, Dieter Herr
Sie und Er:
Rückenschule				    MI	 19:00–20:00	 WGym			   Monika Baldauf
Gymnastik/Ballspiel (ab 60 J.)		  Mi	 19:00–21:00	 Dillmann Gymnasium	 Susanne Hocanin
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.)		  MI	 20:00–21:30	 WGym			   Susanne Hocanin
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.)		  FR	 19:30–21:00	 WGym			   Susanne Hocanin
Gymnastik/Stretching			   FR	 18:30–19:30	 WGym			   Sonja Müller

	 Volleyball							     
Freizeitteam m/w Erwachsene		  Wilfried König 		  abteilung-volleyball@tus-stuttgart.de
Abteilungsbeitrag: € 36			   MO	 18:45–21:45	 Sporthalle Waldau	 Wilfried König	
	 							     
Jugendmannschaft			   Nikolina Kocic 		  volleyball-jugend@tus-stuttgart.de 
Jugendliche/Schüler/Studenten: € 150	 MO	 16:00–18:00	 Ruth-Endress-Halle	 Georg Linnert
					     DI	 15:45–17:15	 Sporthalle Waldau	 Georg Linnert
					     DI	 17:15–18:45	 AFR			   Georg Linnert
					     MI	 17:30–18:45	 DGym			   Georg Linnert
					     DO	 15:45–17:15	 Sporthalle Waldau	 Georg Linnert
					     FR	 17:15–18:30	 WGym			   Georg Linnert

Trainings- und Übungsstätten des tus Stuttgart				    Céline Zeh 	 c.zeh@tus-stuttgart.de

tus|1		  TSZ Tanzsportzentrum, Tennisplätze u. -hallen, 		  Jahnstr. 92		  S-Degerloch
		  Gesundheitssport, Kunstrasen 	
tus|2		  Gesundheitssport, Karl-Wolz-Halle, 			   Keßlerweg 7		  S-Degerloch 
		  Franz-Hübner-Rasenplatz
tus|3	 	 Brunhilde-Kress-Zentrum, Ruth-Endress-Halle, 
		  Geschäftsstelle, tus|fit, tus|kids, Sportkindergarten	 Königsträßle 37		  S-Degerloch	
AFR		  Anne-Frank-Realschule					     Hechinger Str. 73	 S-Möhringen
AlbH		  Albhalle							      Wurmlinger Str. 61	 S-Degerloch
DGym		  Dillmann-Gymnasium					     Falkertstr. 20		  S-West
FLR		  Fritz-Leonhard-Realschule				    Wurmlinger Str. 63	 S-Degerloch
FS alt/FS neu	 Filderschule						      Leinfeldener Str. 61	 S-Degerloch
GSG		  Geschwister-Scholl-Gymnasium				    Richard-Schmid-Str. 25	 S-Sillenbuch
HSch		  Heusteigschule						      Heusteigstr. 97		  S-Süd
RSO		  Realschule Ostheim					     Landhausstr. 117	 S-Ost
SpoWa		  Sporthalle Waldau					     Georgiiweg 7		  S-Degerloch
ThBi		  Turn- und Versammlungshalle Birkach			   Grüninger Str. 20	 S-Birkach
WGym		  Wilhelmsgymnasium					     Albstr. 80		  S-Degerloch

SPORTPROGRAMM

A-MITGLIED: € 125
Erwachsene

B-MITGLIED: € 80
Ehepartner*, Rentner*
Passive, Azubi*
Schwerbehinderte*
Alleinerziehende**
Übungsleiter mit Lizenz*
Schiedsrichter*

C-MITGLIED: € 65
Kinder/Jugendliche* 
bis 18 Jahre
Schüler/Studenten* 
bis 27 Jahre 
FSJ-ler* bis 27 Jahre

D-FAMILIE: € 205
Familien**

*gegen Vorlage einer Bescheinigung   **auf Antrag

Jahresbeiträge Hauptverein
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Herzsport			   MO	 09:30–10:30	 tus|1 – Tanzraum	 Beatrice Woll
				    MI	 09:00–10:00	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
				    MI	 10:00–11:00	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
				    MI	 11:00–12:00	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
				    MI	 15:45–16:45	 tus|fit – Kursraum 2	 Matthieu Rogez
Lungensport	 		  MO	 10:00–10:50	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
		  		  MO	 11:00–11:50	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
				    MI	 16:00–16:50	 Sporthalle Waldau	 Dorit Ehmann
				    MI	 17:00–17:50	 tus|1 – Tanzraum	 Dorit Ehmann
Sport nach Krebs (Frauen)	 MI	 16:50–17:45	 tus|fit – Kursraum 2	 Matthieu Rogez
Sport bei Parkinson		  MO	 12:00–13:00	 tus|fit – Kursraum 2	 Constance Florian
				    DI	 11:00–12:00	 tus|fit – Kursraum 2	 Constance Florian
Orthopädie „Wirbelsäule“	 MO	 10:45–11:45	 tus|1 – Tanzraum	 Beatrice Woll
				    MO	 18:30–19:20	 Sporthalle Waldschule	 Estrella Garcia
				    MO	 19:30–20:20	 Sporthalle Waldschule	 Estrella Garcia
				    MI	 18:00–18:50	 tus|1 – Tanzraum	 Matthieu Rogez
				    FR	 09:00–09:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Jasmin Stärk 
				    FR	 10:00–10:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Jasmin Stärk
				    FR	 11:00–11:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Jasmin Stärk
Orthopädie „Hüfte/Knie“	 DO	 10:00–10:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin
Orthopädie Allgemein		  DO	 09:30–10:20	 Karl-Wolz-Halle	 	 Jasmin Stärk	  
				    DO	 11:00–11:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin
Allgemeiner Rehasport		  MI	 12:00–12:50	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
„Innere Medizin“

Leitung: 			   Constance Florian  	 976 61-22 | c.florian@tus-stuttgart.de

Studioleitung: 			   Tobias Vögtlin 		  97661–50 | t.voegtlin@tus-stuttgart.de

Öffnungszeiten					     Aufnahmegebühr (einmalig):			   € 40
Montag:			  07:00–22:00 Uhr	 Monatsbeiträge
Dienstag: 		  08:00–22:00 Uhr	 A Mitglied Erwachsene				    € 46	
Mittwoch: 		  07:00–21:00 Uhr	 B Mitglied Partner, Rentner, AZUBI, Schwerbehinderte,	 € 39	
Donnerstag:		  08:00–22:00 Uhr	    	    Alleinerziehende, Übungsleiter, Schiedsrichter		
Freitag:			  08:00–21:00 Uhr	 C Mitglied bis 18 Jahre, Schüler/Studenten über 18, Bufdi	 € 36
Wochenende/Feiertag*: 	 09:00–19:00 Uhr	 D Familie  min. 3 Personen, davon min. 1 Erwachsener	 € 105
							          jede weitere Person € 25
*Öffnungszeiten an Heiligabend, 1. und 2. Weihnachtsfeiertag, Silvester und Neujahr können abweichen.

Kursangebot 	 Leitung Group Fitness-Kurse:	 Isabell Parfene		  i.parfene@tus-stuttgart.de

Eine Mitgliedschaft ist nicht erforderlich. Für tus|fit-Mitglieder sind alle Kurse kostenfrei.
10er-Karte:	 Nichtmitglieder € 110 | Mitglieder im tus € 75
Tageskarte:	 € 12 

Wir arbeiten mit einem Online-Kursbuchungssystem. Die Kursbuchung wird jeweils 48 Stunden vor Kursbeginn frei-
geschaltet. Einen aktuellen Kursplan findest Du auf unserer Homepage: www.tus-stuttgart.de/kurse.

Sauna (öffentlich)

tus|fit-Mitglieder: frei | Vereinsmitglieder: Tageskarte € 8 /10er-Karte € 65 
Nichtmitglieder: Tageskarte € 11 /10er-Karte € 98
Aktuelle Öffnungszeiten findest Du auf unserer Website. Die Sauna wird 15 Minuten vor Betriebsschluss geschlossen.

SPORTPROGRAMM
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	  	    Leitung: Lina Gottinger 976 61-13 & Fritzi Tschöpe  976 61-23 	 | kids@tus-stuttgart.de  

kids|KrabbelBabbel
Kinder bis 3 Jahre können mit erwachsener		  MO	 09:15–10:15	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Begleitung die ersten Bewegungserfahrungen 	 MI	 14:30–15:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
an Kleinspielgeräten (Bälle, Reifen, Ringe,		  MI	 15:30–16:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Seile …) und an Großgeräten (Trampolin,		  DO	 09:30–10:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Kletterlandschaften, Rutschbahn …) 		  DO	 10:30–11:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
sammeln.					     FR	 09:15–10:15	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
						      (in den Schulferien Mo, Do, Fr jeweils 9:00–10:00 Uhr, Ruth-Endress-Halle)

kids|TobePark	 				    DI	 14:20–15:20	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Kinder von 3 bis 5 Jahren erfahren hier mit		 DI	 15:20–16:20	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
erwachsener Begleitung eine allgemeine		  DO	 14:20–15:20	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Sportförderung und werden in ihren Bewegungen 	 FR	 16:00–17:00	 Sporthalle Waldau			  tus|kids	
geschult.					     (in den Schulferien Mo, Do, Fr jeweils 16:00-17:00 Uhr, Ruth-Endress-Halle)

Jahresbeitrag kids|KrabbelBabbel und kids|TobePark 
Vereinsmitgliedschaft C € 65 + Abteilungsbeitrag € 130. Eine Schnupperstunde ist frei! Einmalige Aufnahmegebühr € 50.
10er-Karten für Nichtvereinsmitglieder: € 100
Aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl ist eine Voranmeldung über die Online-Plattform kursifant notwendig. 
Bitte entnehmen Sie die Übungszeiten sowie die Voraussetzungen für die Teilnahme unserer Webseite. 

kids|Sportklassen (4-14 Jahre) 
Sport, Spiel, Spaß und Bewegung sind die zentralen Themen der tus|kids. Kinder lernen verschiedene Sportarten (Sport- und 
Rückschlagspiele, Turnen mit Klein- und an Großgeräten, Leichtathletik, Schwimmen, Freizeitspiele …) in unterschiedlichen Sport-
feldern kennen. Wir fördern die Entwicklung von Fähigkeiten in motorischen, psychosozialen und kognitiven Bereichen. 
Halbjahresbeitrag: € 130, Voraussetzung ist die Mitgliedschaft im Verein: C-Mitglied: € 32,50 im Halbjahr oder Familienmitglied-
schaft. Einmalige Aufnahmegebühr € 50. Vergünstigte Teilnahme an kids|kicker-Fußballschule für zusätzlich € 80 (statt € 130)

kids|kicker-Fußballschule (5-14 Jahre)
Die Fussballschule der kids Kindersportschule: € 130 (Halbjahresbeitrag), Voraussetzung ist die Mitgliedschaft im Verein: C-Mit-
glied: € 32,50 im Halbjahr oder Familienmitgliedschaft. Einmalige Aufnahmegebühr € 50.
Weitere Informationen zur Fußballschule finden Sie auf unserer Webseite.

Ermäßigungen auf Antrag: Geschwisterkind 1: € 10, Geschwisterkind 2: € 12,50, Geschwisterkind 3: € 15
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Informationen zum Sportangebot der tus|kids unserer Webseite.

			 
		  Kindergartenleitung: Andrea Welz 			   976 61-24 | kiga@tus-stuttgart.de

Unser Kindergarten ist eine familienergänzende Einrichtung. Der Schwerpunkt liegt in einer ganzheitlichen Bewegungs-
erziehung mit täglich wechselnden Bewegungsangeboten:
•	 	Spielturnen: Bewegungsbaustellen, Gerätelandschaften, Spielturnen mit Alltagsmaterialien und mit Kleingeräten
•	 	Schwimmen: Wassergewöhnung und Wasserbewältigung 
•	 	Rollschuh- bzw. Eislaufen
Neben der Bewegungserziehung bilden Angebote im Bereich der allgemeinen Kindergartenarbeit wie Basteln, Malen, 
Natur- und Sachbegegnung, Musikerziehung, etc. einen festen Bestandteil in der Vorbereitung auf die Schule.
Zielgruppe: Kinder im Vorschulalter (3 bis 6 / 7 Jahre)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00–14:00 Uhr
Monatsbeiträge: pro Kind  € 120 + € 36 Sportbeitrag (obligatorisch)

SPORTPROGRAMM
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BADMINTON

In die neue Saison startete der TuS Stuttgart wieder mit 
vier Mannschaften. Die Badmintonsaison läuft von Oktober 
bis März. Unsere Teams spielen in der Kreis-, Bezirks- und 
Landesliga.

1. Mannschaft (Landesliga)
Unsere Erste startete mit dem Ziel, um den Wiederaufstieg 
mitzuspielen. Bis zur Rückrunde gab es einen Dreikampf 
zwischen der Aalener Sportallianz II, dem TSV Neuhausen 
II und dem TuS Stuttgart I. Nach den ersten beiden Spielta-
gen der Rückrunde konnte sich der TSV Neuhausen II etwas 
absetzen und sich einen Drei-Punkte-Vorsprung erarbei-
ten. Diesen Vorsprung konnte unsere Erste am vorletzten 
Spieltag durch einen Sieg und ein Unentschieden verkür-
zen. Plötzlich strauchelte Neuhausen, und man war bis auf 
einen Punkt wieder am Tabellenführer dran. Durch einen 
Pflichtsieg gegen Neuhausen III kam es am letzten Spieltag 
zu einem wahren Endspiel. Neuhausen II sicherte sich mit 
einem 5:3-Sieg die Meisterschaft und damit den Aufstieg. 
Glückwunsch an Neuhausen II! Unsere Erste konnte sich 
aber ebenfalls über die Vizemeisterschaft freuen.

2. Mannschaft (Landesliga)
Unsere Zweite spielte eine solide Hinrunde mit dem Ziel, 
den Klassenerhalt zu sichern. Nach zwei Niederlagen und 
einem Unentschieden in der Rückrunde musste sich die 
Mannschaft steigern, um an den letzten beiden Spieltagen 
die notwendigen Punkte zu holen. Mit drei Punkten am vor-
letzten Spieltag war der Klassenerhalt jedoch fast geschafft. 
Am letzten Spieltag sicherte sich die Zweite durch ein Un-
entschieden noch einen weiteren Punkt. Am Ende belegte 
die Mannschaft den 5. Platz in der Landesliga und erreichte 
damit ihr Saisonziel.  

DIE BADMINTONABTEILUNG DES tus STUTTGART  
IN DER SAISON 2025/26

3. Mannschaft (Bezirksliga)
Nach dem Abstieg aus der Landesliga wusste keiner genau, 
wo die Dritte in der neuen Saison stehen würde. Nach der 
Hinrunde stand die Mannschaft auf einem Abstiegsplatz, 
und der Rückstand auf den 6. Platz war auf mehrere Punkte 
angewachsen. Hoffnungsvoll startete die Mannschaft in die 
Rückrunde. Durch zwei Siege und ein Unentschieden kämpf-
te sich die Dritte bis auf einen Punkt an die TG Nürtin-
gen heran. Am vorletzten Spieltag schaffte die Mannschaft 
durch einen Sieg gegen die Konkurrenz aus Nürtingen sowie 
einen weiteren Sieg den Sprung aus der Abstiegszone. Mit 
einem Unentschieden am letzten Spieltag sicherte sich die 
Dritte Platz 6 in der Tabelle und somit auch den Klassen-
erhalt in der Bezirksliga.

 
4. Mannschaft (Kreisliga)
Lange mussten wir bangen, ob wir genügend Spieler für 
die 4. Mannschaft zusammenbekommen. Es war es jedoch 
die richtige Entscheidung, eine vierte Mannschaft am Spiel-
betrieb teilnehmen zu lassen. Mit fünf Siegen, zwei Unent-
schieden und sieben Niederlagen beendet die Vierte die 
Saison auf dem 5. Platz und sicherte sich damit den ange-
strebten Mittelfeldplatz.
 

 	 Rang Mannschaft	         Begegnungen	 S U N  Punkte  Spiele    Sätze
 	 1      TSV Neuhausen II	  14	 9 4 1   22:6     69:43	  157:104
 	 2      TuS Stuttgart	                 14	 7 5 2   19:9     72:40	  158:101
 	 3      Aalener Sportallianz II	  14	 6 6 2   18:10   68:44	  156:113
 	 4      SG Göppingen/Schlierbach 14	 5 3 6   13:15   55:57	  130:130
 	 5      TuS Stuttgart II	  14	 4 5 5   13:15   52:60	  129:142
 	 6      MTV Stuttgart		   14	 2 9 3   13:15   52:60	  118:133
 	 7      TSV Heubach		   14	 4 6 6   12:16   51:61	  120:139
 	 8      TSV Neuhausen III	  14	 0 2 12  2:26    29:83	  69:175

Bezirk Nordwürttemberg, Landesliga „Mittlerer Neckar / Ostalb“ 

 	 Rang Mannschaft	         Begegnungen	 S U N  Punkte  Spiele    Sätze
	 1       KSG Gerlingen II	 14         13  0 1  26:2    85:27	    184:72
 	 2       SV Vaihingen		  14	 8 3 3  19:9    64:48	    146:109
 	 3       TV Echterdingen	 14	 6 4 4  16:12  61:51	    135:121
 	 4       SG Feuerbach/Korntal III	14	 5 5 4  15:13  62:50	    138:118
 	 5       MTV Stuttgart II	 14	 4 5 5  13:15  51:61	    112:136
 	 6       TuS Stuttgart III	 14	 5 2 7  12:16  48:64	    119:144
 	 7       TG Nürtingen		  14	 2 4 8   8:20   45:67	    103:145
 	 8       TSV Wendlingen	 14	 0 3 11 3:25   32:80	     82:174

Bezirk Nordwürttemberg, Bezirksliga „Mittlerer Neckar“ 

 	 Rang Mannschaft	         Begegnungen	 S U N  Punkte  Spiele    Sätze
	 1      TSG Backnang		  14          14 0 0  28:0      90:22    184:59
 	 2      SG Schorndorf V	 14          12 0 2  24:4      77:35    166:81
 	 3      MTV Stuttgart III	 14	 7 1 6  15:13     51:61   119:136
 	 4      SV Sal. Kornwestheim	 14	 5 2 7  12:16     51:61   115:134
 	 5      TuS Stuttgart IV	 14	 5 2 7  12:16     49:63   112:145
 	 6      SG Feuerbach/Korntal IV	 14	 4 1 9    9:19     50:62   115:137
 	 7      SV Vaihingen II		 14	 3 2 9    8:20     45:67   110:148
 	 8      TSV Schornbach	 14	 2 0 12  4:24     35:77     85:166

Bezirk Nordwürttemberg, Kreisliga „Stuttgart“ 
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Altersklasse Meisterschaften 07./08.02.2026 in Mössingen
Bei den diesjährigen AK-Meisterschaften gingen Antje, Ger-
not und Michael an den Start. Die Meisterschaften began-
nen mit dem Mixed. In der Altersklasse O50 konnten Antje 
Mohrs und Michael Memmleb alle Spiele für sich entschei-
den und sicherten sich souverän den Sieg.
Anschließend begannen die Einzeldisziplinen. Hier starte-
te Antje in der Altersklasse O55. Im entscheidenden Spiel 
musste sie sich knapp in drei Sätzen geschlagen geben und 
wurde am Ende Vizemeisterin. Gernot Piberger startete in 
der Altersklasse O60. Durch einen Sieg im Viertelfinale zog 
Gernot nach einem Zweisatzsieg ins Halbfinale ein. Dort 
musste er sich leider im dritten Satz geschlagen geben. Das 
anschließende Spiel um Platz 3 ging in zwei knappen Sätzen 
an seinen Gegner. Am Ende belegte Gernot einen großarti-
gen 4. Platz.

Glückwunsch an alle Teilnehmer zu den Podestplätzen:

MIXED O50: 1. Platz Antje Mohrs / Michael Memmleb
DAMENEINZEL O55: 2. Platz Antje Mohrs
HERRENEINZEL O60: 4. Platz Gernot Piberger
 

 

BADMINTON

Siegerehrung Mixed O50: 1. Platz Antje Mohrs & Michael Memmleb 

Siegerehrung Dameneinzel O55: 2. Platz Antje Mohrs (1. v.l.)

Siegerehrung Einzel O60: 4. Platz Gernot Piberger



3838

BADMINTON

Unsere Jugend nahm in der vergangenen Saison an allen E-
Ranglistenturnieren teil. Die ersten Podestplätze holten wir 
im Januar beim Turnier in Schlechtbach.
Glückwunsch an alle Teilnehmer zu den Podestplätzen!

Ausrichtung Nordwürttembergisches Ranglistenturnier 
beim tus Stuttgart
Am 18.Januar fand in der Ruth-Endress-Halle ein Ranglis-
tenturnier des tus Stuttgart statt. Insgesamt nahmen 99 
Spielerinnen und Spieler teil. Gespielt wurde in den Diszip-
linen Einzel und Doppel. Zahlreiche Helferinnen und Helfer 
sowie eine engagierte Turnierleitung machten diesen Tag zu 
einem rundum gelungenen Event beim tus.

Ihr Profi-Makler – 5x im Großraum Stuttgart

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ost� ldern | Fellbach
Kirchheimer Straße 52 | 70619 Stuttgart-Sillenbuch
Tel.: 0711- 933 411 50
� ldern@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

  

 

4. Platz: James Wang (1. v.r.) beim Turnier in Schlechtbach
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Am Sonntag fand in Degerloch das entscheidende Spiel 
um die Meisterschaft der Regionalliga Baden-Württemberg 
2025/26 statt. Die Basketball Abteilung des tus Stuttgart 
(PKF Titans), Tabellenführer vor diesem Spieltag, empfingen 
die Kirchheim Knights, den Zweitplatzierten der Liga.

Mit einem Sieg konnten sich die Titans vorzeitig die Meis-
terschaft sichern. Die Partie begann jedoch nervös: In der 
Offensive fanden die Hausherren zunächst nicht ihren ge-
wohnten Rhythmus. Das nutzten die Knights und gingen 
früh in Führung. Nach einigen taktischen Anpassungen ka-
men die Titans jedoch besser ins Spiel und erarbeiteten sich 
bis zur Halbzeit eine kleine Führung (45:36).

Die Knights waren allerdings fest entschlossen, die vorzei-
tige Meisterfeier zu verhindern. Sie kamen stark aus der 
Kabine und stellten die Titans vor allem mit ihrer kompak-
ten Defense vor große Herausforderungen. Bis zur letzten 
Sekunde blieb es ein Krimi.

9 Sekunden vor Schluss verwandelte Nils Dufour zwei Frei-
würfe zur entscheidenden Führung. Die Titans gewannen 
ihr 19. Spiel in Folge mit 74:73 und krönten sich damit zum 
Meister der Regionalliga Baden-Württemberg – verbunden 
mit dem Aufstieg in die Regionalliga Südwest!

Coach Jake Peidis zum Spiel und zur Meisterschaft:
„Heute war es ein schwieriges Spiel für uns, aber die Arbeit 
der letztendrei Jahre hat nun Früchte getragen und wurde 
mit dieser verdienten Meisterschaft belohnt. Ich bin wirk-
lich gespannt, was diese Mannschaft noch erreichen kann.“

Am letzten Spieltag der aktuellen Saison, am 18.04., wer-
den die Titans ihre Meisterschaft in der Sporthalle Waldau 
im Rahmen eines besonderen Heimspielevents feiern.

Im Mai steht zudem noch die Titelverteidigung im BBW-Po-
kal an, den die Titans in den vergangenen Jahren gewinnen 
konnten.

J.P.

Die PKF Titans sind Meister und feiern ihren Aufstieg

BASKETBALL

DIE PKF TITANS SIND MEISTER DER 
REGIONALLIGA-BADEN-WÜTTEMBERG
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BASKETBALL

Max Peterhof

H1 im entscheidenden Spiel gegen Kirchheim Knights

H1 Topscorer Danilo Mitrovic Nils Dufour behauptet den Ball in Bedrängnis

Meister der Regionalliga Baden-Württemberg
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2026 ist für die Basketball-Abteilung des tus Stuttgart ein 
ganz besonderes Jahr: Wir feiern 80 Jahre Basketball in 
Degerloch! 1946 als GC Degerloch gegründet, später als 
BC Degerloch und SV Degerloch weitergeführt und seit 
den 1970er-Jahren unter dem Dach des tus Stuttgart be-
heimatet, zählen wir heute zu den fünf ältesten Basket-
ballvereinen Deutschlands. In der Basketballszene sind wir 
inzwischen auch als die PKF Titans bekannt. Mit fast 300 
Mitgliedern, darunter viele Kinder und Jugendliche, sind wir 
eine feste Größe in Stuttgart und Baden-Württemberg.

Nachdem wir unser 75-jähriges Bestehen im Jahr 2021 
pandemiebedingt nicht feiern konnten, holen wir dieses 
besondere Ereignis nun im Rahmen unseres 80-jährigen 
Jubiläums nach. Über das Jahr hinweg sind verschiedene 
Aktionen und Veranstaltungen geplant: Turniere für unsere 
Damen-, Herren- und Jugendmannschaften, sportliche Spe-
cials sowie ein Sommerfest mit Family-&-Friends-Turnier. 
Den Höhepunkt bildet der offizielle Festakt am Samstag, 
17. Oktober 2026 im SSB-Veranstaltungszentrum auf der 
Waldau. Zu diesem Anlass werden aktive und ehemalige 

Basketballerinnen und Basketballer sowie geladene Gäste 
aus Sportverbänden und Politik erwartet. Wir wollen eine 
große Party feiern.

Aktuell nehmen wir mit vier Herrenmannschaften, einer 
Damenmannschaft und neun Jugendteams am Spielbetrieb 
teil. Sowohl unsere Damen als auch die 1. Herrenmann-
schaft spielen in der Regionalliga. Die Herren 1 hat sich 
bereits frühzeitig die Meisterschaft und den  Aufstieg in die  
Regionalliga Südwest, die vierthöchste Liga Deutschlands, 
gesichert – ein starkes sportliches Ausrufezeichen in unse-
rem Jubiläumsjahr!

Mit dem 80-jährigen Bestehen blicken wir stolz auf acht 
Jahrzehnte Basketballgeschichte in Degerloch zurück – und 
zugleich motiviert nach vorne. Weitere Informationen zum 
Jubiläumsjahr gibt es über unsere Abteilungskanäle. 
Let’s go Titans!

Sollte jemand unser „Save the Date“ nicht erhalten haben, 
bitte Mail an: jubilaeum80@pkf-titans.de

C.B.

EINLADUNG: 80 JAHRE BASKETBALL IN DEGERLOCH

DIE DAMEN SPIELEN EINE HERAUSRAGENDE SAISON
Die Damen der PKF Titans Stuttgart blicken auf eine her-
ausragende Saison in der Regionalliga Baden-Württemberg 
zurück. Mit nur noch fünf verbleibenden Partien bis zum 
Saisonende befindet sich das Team in einer exzellenten Aus-
gangsposition, um die Spielzeit auf einem Spitzenplatz zu
beenden. Aktuelle Bilanz: Verfolger Nummer eins.

Laut aktueller Tabelle belegen die Titans mit 11 Siegen aus 
15 Spielen den starken 3. Tabellenplatz.
Die Dominanz an der Spitze: Der USC Heidelberg 2 thront 
ungeschlagen auf Platz 1 (16 Siege).
Das Duell um Platz 2: Die Titans liegen in direkter Schlag-
distanz zu SV 03 Tigers Tübingen (12 Siege, 16 Spiele). 
Da die Titans ein Spiel weniger absolviert haben als Tübin-
gen, haben sie den Kampf um die Vizemeisterschaft nomi-
nell in der eigenen Hand.

Die Marschroute für die letzten 5 Spiele: Nach dem jüngsten 
Heimsieg gegen Tu Durlach (69:52 am 28.02.2026) geht das 
Team mit Rückenwind in die entscheidende Phase. Um den 

Druck auf die oberen Plätze aufrechtzuerhalten, müssen die 
Titans ihre Konstanz bewahren.
Die kommenden Herausforderungen:
1. Das Verfolger-Duell: Das Spiel gegen die SV 03 Tigers 
Tübingen (08.03.2026) wird voraussichtlich über die finale 
Platzierung unter den Top 3 entscheiden.
2. Heimstärke nutzen: In den verbleibenden Heimspielen in 
der Waldau Sporthalle gilt es, die weiße Weste der Rück-
runde zu verteidigen.
3. Pflichtaufgaben lösen: Gegen Teams aus der unteren Ta-
bellenhälfte (wie den TSV Malmsheim) darf sich das Team 
keine Patzer erlauben, um die Chance auf den Aufstieg oder 
die Vizemeisterschaft zu wahren.

Fazit
Die Titans haben sich durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung und eine starke Defensive (wie im Nachbericht der 
Hinrunde bereits gelobt) eine Basis geschaffen, die Träume 
vom ganz großen Wurf erlaubt. Wenn das Team von Ver-
letzungen verschont bleibt, ist Platz 2 absolut realistisch.

T.A.
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BASKETBALL

Trotz nicht immer ganz einfacher Rahmenbedingungen ent-
wickeln sich auch unsere jüngsten Talente vielversprechend. 
Mit großem Stolz und breiter Brust starteten die TuS-Mi-
nis in die diesjährige Saison und es gab schon sehr bald 
Anzeichen, das sich auch in dieser Altersstufe Positives 
entwickeln würde. Die Mannschaft fand schnell zusammen 
und steigerte sich von Spiel zu Spiel. Zur Saisonhalbzeit 
mussten Spieler, Eltern und Verein dann leider eine Ent-
täuschung verkraften. Der allseits beliebte Mini-Trainer Elia 
Malicki verkündete völlig überraschend, dass er als Trainer 
für unsere Jüngsten nicht mehr zur Verfügung stünde. 

Statt Kontinuität also erst einmal große Unsicherheit, ob 
und wie es mit der U10 weitergehen würde. Es spricht für 
die Stabilität und Stärke des Vereins, dass andere Trainer 
ohne Zögern in die Bresche sprangen und die von Elia hin-

U10 VIELVERSPRECHENDE ANSÄTZE BEI UNSEREN MINIS

terlassene Lücke mehr als nur geschlossen werden konnte. 
Essentiell war in dieser Hinsicht insbesondere das Enga-
gement unseres U18 Trainers Mirko Augustinovic, der un-
mittelbar nach dem Weggang von Elia viel Zeit und Geduld 
investierte, um das Team zusammenzuhalten. Bemerkens-
wert war auch die tatkräftige Unterstützung der Eltern in 
dieser kritischen Phase und über die ganze Saison hinweg. 

Inzwischen haben sich die Routinen wieder eingespielt. 
Trainiert werden die Kleinen jetzt vom Gespann Mirko Au-
gustinovic / Laurin Lenz. Beide haben schnell einen Draht 
zu unseren jungen Talenten gefunden und es macht wieder 
großen Spaß, unseren Minis zuzusehen und sich am steten 
Fortschritt dieses Teams zu erfreuen.

U.D.
Die U10 hat wieder gewonnen

Die U10 beim Spiel gegen den MTV Stuttgart

Eine erfreulich starke Saion spielt auch die ebenfalls von 
Paško Tomic betreute U 14 I. Wie im Frühjahr berichtet, 
war bereits die Qualifikation für die Regionalliga ein toller 
Erfolg für den tus-Nachwuchs. Weil es in dieser Altersklasse 
noch keine Jugendbundesliga gibt, müssen und dürfen sich 
unsere Nachwuchstalente in der Regionalliga mit den besten 
Spielern ihres Jahrgangs messen – und schlagen sich in die-
sem Wettbewerb beachtlich gut. 

Wie erwartet, sind die Teams aus den Bundesligaschmieden 
Ulm und Ludwigsburg zu stark für unsere U 14 und diese Be-
gegnungen endeten sowohl in den Hin- wie auch den Rück-
spielen mit den erwartet deutlichen Niederlagen. Knapper 
waren die Spiele gegen die PS Karlsruhe LIONS, doch am 
Ende gingen auch hier beide Begegnungen verloren. Den-
noch konnten die jungen Titanen auch aus diesen Spielen 
Positives mitnehmen, denn es war phasenweise zu spüren, 
dass man auch gegen Mannschaften dieser Qualität zumin-

U14 I IN DER REGIONALLIGA VOLL KONKURRENZFÄHIG
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BASKETBALL

dest phasenweise auf Augenhöhe mitspielen kann. Hinter 
diesem starken Trio aus Ulm, Ludwigsburg und Karlsruhe 
kämpfen unsere Basketballer aber um den vierten Platz in 
der Regionalliga und alle anderen Teams wurden von den 
jungen Titanen bereits bezwungen. 

Nach 13 von 14 Spielen stehen die Titans punktgleich mit 
dem Tabellenvierten (SG Heidelberg/Kirchheim) auf dem 
fünften Platz und bei dem einzig noch ausstehenden Spiel 
gegen den Tabellenletzten aus Freiburg ist auch das Errei-
chen des vierten Platzes durchaus noch realistisch. Dabei 
hätte die U14 das Saisonfinale gar nicht so spannend ma-
chen müssen. Zuletzt gab es aber bedauerlicherweise eine 
sehr knappe Niederlage nach der zweiten Overtime gegen 
den Stadtrivalen MTV Stuttgart, der sich während der Sai-
son personell durch den Zugang hochkarätiger Spieler deut-
lich verstärkt hat, in der Endtabelle aber dennoch klar hin-
ter unserem Nachwuchs rangieren wird. Egal, auf welchem 
Platz die U14 von Coach Paško Tomic das Jahr letztlich be-
enden wird, es wird in die Annalen des tus als die wahr-
scheinlich erfolgreichste Saison einer tus-Jugendmann-
schaft eingehen.

U.D.

Motivierter  
Teamplayer? 
Dann bewirb dich jetzt!

Ob als Azubi, Techniker, Kaufmann,  
Kundenbetreuer oder Quereinsteiger.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung  
per E-Mail an: karriere@fluewo.de

www.fluewo.de

FLÜWO Bauen Wohnen eG ist die größte Wohnungsbau-
genossenschaft Süddeutschlands. Unser Kerngeschäft ist die 
Vermietung, Bewirtschaftung und Entwicklung des eigenen 
Wohnungsbestandes.

Egal wo Du in Deinem Leben stehst:  
Gemeinsam kommen wir weiter. 

1948 
GRÜNDUNG

10.125 
MIETWOHNUNEN

32 
STANDORTE

139 
MITARBEITER

Die U14 im Einsatz
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tisch mit 67:43 durch und hätten den Sieg problemlos auch 
höher gestalten können, aber Coach Tomic nutzte die Ge-
legenheit, allen Spielern auch in den Play-Offs hinreichend 
Spielzeit zu geben. Im Rückspiel traf unsere U16 dann am 
28. Februar 2026 auf einen ganz anders aufgestellten Geg-
ner. Ähnlich wie Söflingen in der regulären Spielzeit trat 
nun auch Heidelberg mit zahlreichen Spielern aus der Ju-
gendbundesliga auf, die dank einer Doppellizenz auch in der 
Oberliga spielberechtigt sind. 

Desto schöner, dass sich unsere Jungs in einem heiß um-
kämpften Spiel auch in diesem Duell am Ende mit 70:66 
behaupten konnten und ein Entscheidungsspiel damit un-
nötig machten. Im Finale wartet nun mit der SG Heidel-
berg/Kirchheim ein noch stärker einzuschätzender Gegner, 
der ebenfalls auf zahlreiche Akteure der Jugendbundesliga 
zurückgreifen kann. Unsere U16 hat aber bereits gezeigt, 
dass sie auch auf diesem Niveau absolut konkurrenzfähig 
sind. Es bleibt abzuwarten, ob die jungen Titanen von Paško 
Tomic im Playoffs-Finale, das ebenfalls im Modus „best of 
three“ gespielt wird, einer tollen Saison die Krone aufsetzen 
können. Zu gönnen wäre es Mannschaft und Coach allemal.

U.D.

BASKETBALL

Die U16 I von Coach Paško Tomic hat ihren beeindruckenden 
Lauf fortgesetzt. In der regulären Saison der Oberliga blieb 
das Team ungeschlagen und wurde letztlich nur im Hinspiel 
gegen Söflingen ernsthaft gefordert. In diesem Spiel trat 
Söflingen mit drei Spielern der Jugendbundesliga auf und 
war in dieser Besetzung ein erster echter Prüfstein für die 
jungen Titanen. 

In einem hochklassigen und sehr engen Spiel wurde Söf-
lingen aber am Ende mit 86:84 niedergerungen. Im Rück-
spiel trat Söflingen dann zu Hause gegen unser Team in 
der „Normalbesetzung“ auf und war ohne Verstärkung aus 
der Jugendbundesliga bei einer Niederlage von 55:91 völlig 
chancenlos. So erging es auch den anderen Gegnern der Ti-
tans. In allen Spielen wurde deutlich, dass sich diese Mann-
schaft ohne Weiteres auch in der Regionalliga behaupten 
hätte können. So qualifizierte sich die U16 I am Ende der 
regulären Oberliga-Saison mit 14 Siegen aus 14 Spielen ein-
drucksvoll für die Playoffs der vier landesbesten Oberliga-
Mannschaften. 

Dort traf die U16 im „Halbfinale“ zunächst auf den USC Hei-
delberg. Im Heimspiel setzten sich die Titans unproblema-

U16 I UNGESCHLAGEN IM PLAY-OFFS FINALE

FOLGE DEN PKF TITANS AUF  
INSTAGRAM
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Fechtpass und Technik-Check
Der 5. Dezember 2025 stand ganz im Zeichen der Ausbil-
dung. Der Fechtclub tus Stuttgart war Ausrichter der Tur-
nierreifeprüfung für die Teilnehmer aus Nah und Fern. Un-
sere neuen Fechter mussten vor den kritischen Augen der 
Prüferin beweisen, dass sie sowohl die Theorie als auch die 
Praxis sicher beherrschen, um den begehrten Fechtpass zu 
erhalten. Das Ergebnis: Alle Teilnehmer haben bestanden. 
Damit ist der Weg frei für die ersten Turniere. Wir gratulie-
ren Ola und Can!

Parallel dazu sorgte ein Reparaturkurs dafür, dass wir auch 
abseits der Planche autark bleiben. Hier lernten die Fechte-
rinnen und Fechter und deren Eltern, wie man die sensible 
Ausrüstung selbstständig prüft und repariert – ein wich-
tiger Teil unseres Sports. Ein großes Dankeschön an alle 

Organisatoren und Helfer, insbesondere Henrik und Pit, die 
diesen Tag möglich gemacht haben!

Medaillenregen beim 11. Nürnberger 
Rauschgoldengel
Am 29. November 2025 ging es für eine Delegation nach 
Nürnberg. Beim dortigen Fechtclub zeigten unsere Jüngs-
ten, was in ihnen steckt. Besonders stolz sind wir auf Hele-
ne Heß, die im Damen-Florett der U13 antrat und wertvolle 
Erfahrungen sammelte. Weiterhin nahm Boryslav Krasnovid 
bei den U20 Herren Florett am Turnier teil. 

Ein wahres „tus-Podest“ gab es bei den U13 Herren im Sä-
bel: In einem vereinsinternen Herzschlagfinale belegten 
Theodor, Fridolin und Eric die Plätze 1, 2 und 3 – ein Drei-
fachsieg, der zeigt, wie stark unsere Nachwuchsarbeit ist! 
Auch bei den Senioren gab es Grund zum Jubeln: Tin er-

FECHTEN

AUF ERFOLGSKURS
FECHTER ÜBERZEUGEN AUF GANZER LINIE

Turnierreifeprüfung

ReparaturkursOla und Michael

Fechtpass-Übergabe
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kämpfte sich im Herren-Säbel einen hervorragenden 3. 
Platz. Herzlichen Glückwunsch an alle Platzierten – ihr seid 
spitze!

Heimvorteil genutzt: Krimi im Deutschlandpokal
Am 12. November 2025 lag eine ganz besondere Spannung 
in der Luft, als unsere Damen-Degen-Fechterinnen als Gast-
geberinnen die Frauenschaft des PSV Karlsruhe begrüßten. 
Vor heimischer Kulisse hieß es: Alles geben für die nächs-
te Runde! Mit technischer Präzision und taktischem Ge-
schick konnten sich unsere Damen (links im Bild: Annette 
Thum, Lea Thum, Christina Ampofo, Kathrin Henry) gegen 
die Karlsruherinnen mit 45 zu 37 Punkten durchsetzen. Der 
Sieg war nicht nur ein sportlicher Erfolg, sondern auch ein 
Beweis für den tollen Zusammenhalt im Team. Damit quali-
fizierten sich die Fechterinnen verdient für die nächste Run-
de im Deutschlandpokal – wir sind gespannt, wie die Reise 
weitergeht!

Das Publikum bekam spannende Kämpfe zu sehen

Helene Heß (fünfte von links unten)

v.r.n.l. Theodor Markgraf, Fridolin Skowronski, Eric Barthel

Platz 3 für Tin (rechts)

Damen-Degen-Fechterinnen



Sparkassen-Cup in Baden-Baden
Hoher Besuch beim Sparkassen-Cup in Baden-Baden! Am 
24. Januar 2026 nahm Helene Heß im Damen Florett U13 

FECHTEN

teil und erhielt ihre Auszeichnung vom Präsident des Deut-
schen Fechterbundes, Benjamin Detzer höchstpersönlich 
entgegen. Sie belegte Platz 7.

Helene Heß (zweite von links unten) Überreichung durch Benjamin Detzer

Keine Pause in den Ferien: Fleiß zahlt sich aus
Auch wenn andere die Füße hochlegten, wurde bei uns am 
20. Februar 2026 fleißig weiter trainiert. Unsere Erwachse-
nen Degen- und Säbelfechter nutzten die schulfreie Zeit, um 
intensiv an ihrer Beinarbeit und Klingenführung zu feilen. 
Denn wie wir bei den Turnern gelernt haben: Die Vorberei-
tung ist alles, um auf der großen Bühne – oder eben der 
Planche – erfolgreich zu sein.

Arbeit an der Beinarbeit Klingenführung verbessern
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FUSSBALL

EIN GROSSES DANKE

Die Fußballabteilung hätte auch diesmal wieder einige 
sportliche Highlights zu berichten. Doch wir möchten die-
se Ausgabe nutzen, um einen Mann zu Ehren, der sich als 
Spieler und Funktionär wie kein zweiter um die Wiederbe-
lebung und stetige Weiterentwicklung der Fußballabteilung 
verdient gemacht hat. Die Rede ist natürlich von Thomas 
Gratwohl (allen bekannt als Gul), der sich seit mehr als 35 
Jahren ehrenamtlich in verschiedenen Funktionen engagiert 
hat und nach über 20 Jahren die Abteilungsleitung der Ab-
teilung Fußball an die nächste Generation übergeben hat. 
Wen sonst hätten wir als Sportler des Jahres ehren und mit 
einem gemeinsamen Brauereibesuch feiern sollen? 

Doch für seine Erfolge als Abteilungsleiter sprechen natür-
lich nicht nur die besagten Ehrungen und Danksagungen, 
sondern vor allem seine Erfolge, die er hinterlässt. Dazu 
zählen insbesondere die Jugendmannschaften, die er un-
ermüdlich mit aufgebaut und zu einer der Konstanten der 
Fußballabteilung gemacht hat, sowie die AH, in der er bis 
vor gar nicht allzu langer Zeit als Spieler noch selbst aktiv 
gewesen ist. Seine Ballbeherrschung war beneidenswert, 
seine Flanken berüchtigt und sein Auge unbestechlich. Eine 
seiner Eigenschaft ragt jedoch noch etwas stärker hervor: 
sein Kämpferherz.

Egal, ob auf oder jenseits des Platzes, Gul gibt niemals auf. 
Weder im Ehrenamt, noch privat. Denn die Zeiten waren 
zwar niemals schlecht, aber nicht immer einfach. Gesell-

schaftliche und private Herausforderungen machen auch 
vor dem Ehrenamt keinen Halt. Man denke nur an die ver-
gangene COVID-19 Pandemie, durch die Gul die Fußballab-
teilung umsichtig gesteuert hat. Aber auch das Alter und die 
damit einhergehenden Gesundheitsthemen hielten ihn nicht 
davon ab, sich um seine Abteilung zu kümmern. Seine Jungs 
von der AH wussten dabei immer: egal welche Krankheit 
auch kommen mag, sie hat sich mit dem Falschen angelegt.

Die ganze Fußballabteilung und mit ihr auch der gesamte 
tus Stuttgart 1867 e. V. verdanken Gul unglaublich viel. Un-
ser gemeinsamer Brauereibesuch zu seinen Ehren war nur 
ein kleiner Ausdruck dieser Dankbarkeit. An dieser Stelle 
darf auch Susi nicht unerwähnt bleiben, die ihn bei einem 
wichtigen Stück seines Engagements begleitet hat. Auch ihr 
gebührt herzlichster Dank. 

Gul wäre nicht Gul, wenn er sich nicht auch um seine Nach-
folge gekümmert hätte. Der nächsten Generation hat er ein 
bestelltes Haus überlassen. Dieses Lebenswerk zu bewah-
ren und mit Augenmaß weiterzuentwickeln stellt eine gro-
ße Herausforderung dar, die man vermutlich nur mit der 
Orientierung an den richtigen Vorbilder meistern kann. Wir 
hätten uns jedenfalls kein besseres Vorbild dafür wünschen 
können. Danke Gul!

A.S.

Thomas Grathwohl mit der Fußball-Abteilung

Thomas Grathwohl 



HANDBALL

Die 1. Mannschaft unserer Handballabteilung musste zu-
letzt zwei bittere Niederlagen hinnehmen. Nach einer zuvor 
erfolgreichen Phase, in der das Team mit starken Leistun-
gen überzeugte und wichtige Punkte sammeln konnte, ge-
riet der Rhythmus zuletzt etwas ins Stocken. Trotz großem 
Einsatz und kämpferischer Einstellung fehlte in den ent-
scheidenden Momenten das nötige Quäntchen Glück.

Doch was die Mannschaft auszeichnet, ist ihr Zusammenhalt 
und ihre Mentalität. In den Trainingseinheiten wurde kon-
zentriert gearbeitet, Fehler wurden analysiert und gezielt 

Verbesserungen vorgenommen. Die Stimmung im Team ist 
trotz der Rückschläge positiv geblieben – man spürt deut-
lich, dass alle gemeinsam wieder in die Erfolgsspur zurück-
kehren wollen.

Die Spieler wissen um ihre Stärke. Die vergangenen Siege 
haben gezeigt, welches Potenzial in der Mannschaft steckt. 
Mit neuer Motivation, frischem Selbstvertrauen und der Un-
terstützung unserer Fans blickt das Team optimistisch auf 
die kommenden Begegnungen.

Jetzt heißt es: Zähne zusammenbeißen, weiter hart arbei-
ten und als Einheit auftreten. Die Saison ist noch lang – 
und unsere 1. Mannschaft wird alles daran setzen, schon im 
nächsten Spiel wieder ein Ausrufezeichen zu setzen!
Beim Erscheinen dieses Sportspiegels wird dann feststehen, 
ob wir in der kommenden Saison Landesliga spielen können. 
Oder ob das Projekt Aufstieg um eine Saison verschoben 
werden muss. Da die ersten Mannschaften in unserer Klasse 
sehr eng beieinander liegen, wird es ein spannender Kampf 
bis zum letzten Spiel.

JETZT ERST RECHT
AUFBRUCH IN DIE ENTSCHEIDENDE PHASE

von links: Johannes, Fabian und Dominik Sipek setzten sich durch, bzw. überfliegen sie  

David Klauke führt auch in dieser Saison die Mannschaft an

FOLGE tus HANDBALL 
AUF INSTAGRAM



5050

HANDBALL

M2: Vom Kellerkind zur Kampfansage?

Zu Redaktionsschluss befinden wir uns auf der Zielgera-
den der Saison. Sportlich betrachtet war die Hinrunde ohne 
Punktgewinn, aber keineswegs ohne Erkenntnisgewinn. Der 
personelle Umbruch nach den Abgängen in Richtung M1 war 
deutlich spürbar. Neue Konstellationen mussten gefunden, 
Positionen neu gedacht und vor allem ein defensives Grund-
gerüst etabliert werden, das dieser Liga standhält.

Gerade in der Vorrunde zeigte sich, wie anspruchsvoll die-
ser Prozess ist. In vielen Spielen hielt man phasenweise gut 
mit, doch fehlte die Konstanz in den Abläufen. „Wir hatten 
viele gute Ideen und Vorsätze – aber bei einigen Spielen 
haben wir den Start verpennt und haben uns dadurch selbst 
verunsichert“, fasst Außenspieler Marvin König in seiner 
gewohnt nüchternen Art zusammen. 

Mit Beginn der Rückrunde ist jedoch eine spürbare Stabi-
lisierung eingetreten. Der erste Sieg im Januar war dabei 
weniger Zufall als Ergebnis kontinuierlicher Trainingsarbeit. 
Besonders deutlich wurde die Entwicklung in der Defensive: 
Die von Schlindwein und Siebler implementierte, aggressi-
ve und ballorientierte Abwehr mit klaren Zuständigkeiten 
greift zunehmend. Ballgewinne werden erzwungen, das Um-
schaltspiel ist strukturierter, und auch im Positionsangriff 
entstehen klarere Abschlussmöglichkeiten.

Zusätzliche Qualität erhält der Kader seit einigen Wochen 
durch mehrere Spieler aus der M1, die die M2 zumindest 
in dieser Saison unterstützen. Ihre Erfahrung und indivi-
duelle Klasse werten die Mannschaft deutlich auf – nicht 
nur sportlich, sondern auch in puncto Trainingsintensität 
und Führungsanspruch. „Wenn man merkt, dass das Niveau 
im Training steigt, steigt automatisch auch der eigene An-
spruch“, erklärt Rückraumspieler Rüttler, der nach eigener 
Aussage „selbst im Abschlussspiel keine Geschenke ver-
teilt“.

Besonders erfreulich ist die Entwicklung zweier Eigenge-
wächse: Oskar Bez und Robert Geywitz haben sich im Ver-
lauf der Saison zu zentralen Leistungsträgern entwickelt. 
Beide kommen aus der Jugend und prägen das Spiel inzwi-
schen mit einer Selbstverständlichkeit, die in dieser Form 

Spielemacher David Klauke ist wieder fit

Starkes Team in neuen Trikots der Spielgemeinschaft Waldau
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nicht zwingend zu erwarten war. Ob im Rückraum oder in 
der Verantwortung in engen Phasen – sie übernehmen. „Wir 
sind ja noch lernfähig“, merkt Robert nüchtern an, „aber 
Verlieren macht halt auch keinen Spaß.“ Eine Erkenntnis, die 
man inzwischen häufiger in Punkte ummünzt.
Zum Redaktionsschluss bleibt offen, welche tabellarischen 
Auswirkungen dieser Aufwärtstrend noch haben wird. Klar 
ist jedoch: Die M2 hat Substanz gewonnen – personell wie 
strukturell. Unter dem Fernsehturm wächst eine Mannschaft 
zusammen, die aus einer schwierigen Phase gelernt hat und 
sich Schritt für Schritt wettbewerbsfähig präsentiert. Und 
genau das war das Ziel.

Ein gutes Miteinander ist oft entscheidend beim Handball

Tobias Maier ist seit Jahrzehnten ein starker TorwartSpannung pur bei Hannes Wellmann

Oskar Bez kommt frei zum Wurf
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Jugend: Breite Basis und ambitionierte Ziele

Auch im Jugendbereich zeigt sich unter dem Fernsehturm 
ein differenziertes, insgesamt jedoch sehr positives Bild.

Die A-Jugend behauptet sich in der Bezirksklasse aktuell auf 
Rang drei. In einer ausgeglichenen Liga bedeutet das vor-
aussichtlich eine Platzierung im oberen Mittelfeld – sport-
lich absolut respektabel. Auffällig sind dabei die klaren 
Spielverläufe: Wenn gewonnen wird, dann meist deutlich 
und strukturiert. Die größte Herausforderung liegt weniger 
im Spielbetrieb als im Trainingsalltag. Schule, Mädels, Fei-
ern, andere Hobbys – in dieser Altersklasse konkurrieren 
viele Lebensbereiche miteinander. „Manchmal ist die größte 
Taktik Frage nicht 6:0 oder 5:1, sondern wer rechtzeitig 
aus der Fahrschule kommt“, heißt es augenzwinkernd von 
Trainer Fabi Sipek. 

Die B1 misst sich in der Württemberg-Oberliga Woche für 
Woche mit starken Gegnern und steht derzeit auf Platz fünf 
von zehn. Der Blick geht klar Richtung Rang vier – ein rea-
listisches Ziel, das zugleich die Tür zur Qualifikation für die 
nächsthöhere Spielklasse öffnen würde. Dass man in dieser 
Liga nicht nur mithält, sondern regelmäßig auf Augenhöhe 
agiert, ist ein beachtlicher Erfolg. Entsprechend groß ist der 
Stolz auf die Entwicklung der Mannschaft.

In der C-Jugend gestaltet sich die Situation zweigeteilt. Die 
C1 erlebt in der Bezirksoberliga eine sportlich anspruchs-

volle Saison und steht aktuell am Tabellenende. Gegen 
physisch und spielerisch starke Gegner ist es nicht immer 
möglich, dauerhaft mitzuhalten. Dennoch greift es zu kurz, 
den Wert der Saison allein an Punkten zu messen. Individu-
elle Fortschritte, mannschaftliche Geschlossenheit und das 
Engagement vieler Spieler als Trainer- oder Schiedsrichter 
machen diese Gruppe zu einer wichtigen Säule im Verein.
Die C2 hingegen rangiert in der Bezirksklasse auf Platz drei 
und hat durchaus noch Chancen auf Rang zwei. Die junge 
Mannschaft hat in den vergangenen Monaten große Ent-
wicklungsschritte gemacht und blickt mit Vorfreude auf die 
kommende Saison, in der man als älterer Jahrgang – ge-
meinsam mit Trainer Rico Fink – den nächsten Schritt gehen 
möchte.

In der D-Jugend stellt sich die Lage ebenfalls differenziert 
dar: Die D1 bewegt sich im gesicherten Mittelfeld der Be-
zirksoberliga, ohne realistische Perspektive nach ganz oben 
– sportlich stabil, strukturell gefestigt. Die D2 besteht in-
zwischen vollständig aus E-Jugendspielern, die bewusst den 
Sprung in die höhere Altersklasse gewagt haben. Körper-
liche und spielerische Nachteile gegenüber älteren Gegnern 
sind dabei einkalkuliert. Aktuell spiegelt sich das in der 
Tabellenposition wider, doch der Lernzuwachs ist enorm. 
„Wenn man schon der Kleinste ist, lernt man wenigstens 
am schnellsten“, lautet die selbstbewusste Einordnung aus 
dem Team.

HANDBALL

Oskar springt beinahe über den Gegner

Nachwuchsspieler Oskar Bez wächst aktuell über sich hinaus
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Auch im männlichen Bereich ist der Zulauf groß. Regelmä-
ßig kommen Kinder zum Probetraining und bleiben – nicht 
zuletzt wegen des spürbaren Teamgeistes und des klar ge-
lebten Vereinsgedankens. Genau diese Mischung aus Leis-
tungsorientierung, Entwicklung und Gemeinschaft bildet 
das Fundament unserer Jugendarbeit. Und sie zeigt: Die 
Basis stimmt.

Fotos: Luis Tempel & Andy Glänzel

HANDBALL

Besonders erfreulich entwickelt sich weiterhin die E-Jugend. 
Mit 30 bis 40 Kindern pro Trainingseinheit ist die Nach-
frage ungebrochen hoch. Mehrere Mannschaften konnten 
gemeldet werden, darunter auch eine eigenständige Mäd-
chenmannschaft – ein starkes Signal für die Breite unserer 
Jugendarbeit. Ein besonderer Dank gilt Jörg Ebermann und 
seinem Trainerteam, die dieses Angebot ermöglicht haben. 
Die Mädchen wechseln perspektivisch zu unserem Partner-
verein HSG Stuttgart/Metzingen, der sich auf den Frauen-
handball spezialisiert hat.

Für alles bereit: unsere B-Jugend

Alfons rettet der Jugend so manche Siege

Tolle Entwicklungen unserer Jugendespieler

Dynamische Handballer im Anflug
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KICKBOXEN/
TAEKWON-DO

Am Samstag, den 28. Februar 2026 fand auf dem Gelände 
des tus Stuttgart in der Ruth-Endress-Halle ein Technik-
seminar der “International Taekwon-Do Masters Society“ 
(ITMS) mit dem Präsidenten Grand Master Stefanos Gai-
dartzakis und Master Dalibor Medic statt. Neben Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern aus dem tus Stuttgart erschienen 
auch zahlreiche weitere aus verschiedenen Vereinen - da-
runter auch aus Österreich - und nutzten die Gelegenheit, 
um ihr technisches Können zu vertiefen und neue Impulse 
für ihr Training zu gewinnen.

Der Seminartag begann um 10:30 Uhr mit einer gemeinsa-
men Begrüßung. In einer konzentrierten und zugleich ka-
meradschaftlichen Atmosphäre wurden die Ziele des Lehr-
gangs vorgestellt und die Bedeutung sauberer Technik als 
Fundament des Taekwon-Do hervorgehoben.

Im Anschluss startete die erste Trainingseinheit, die sich 
über zwei intensive Stunden erstreckte. Der Schwerpunkt 
lag dabei auf traditionellen Grundtechniken. Unter fachkun-
diger Anleitung wurden klassische Fuß- und Fausttechni-
ken systematisch erarbeitet und präzisiert. Besonderes Au-
genmerk galt der korrekten Körperhaltung, der Hüftarbeit, 
der Stabilität im Stand sowie der exakten Ausführung von 
Schlag- und Tritttechniken.

Die Referenten vermittelten nicht nur die äußere Form der 

TAEKWON-DO SEMINAR IN DER RUTH-ENDRESS HALLE

Techniken, sondern legten auch großen Wert auf Details wie 
Timing, Kraftübertragung und Atmung. Durch wiederholtes 
Üben und gezielte Korrekturen konnten sowohl fortgeschrit-
tene Sportler als auch Nachwuchskräfte ihre Grundlagen 
festigen und verfeinern.

Nach einer kurzen Pause startete die zweite Sektion des 
Seminars. In diesem Abschnitt stand die praktische Anwen-
dung der zuvor erlernten Grundtechniken im Mittelpunkt. 
Die Teilnehmer arbeiteten daran, die klassischen Fuß- und 
Fausttechniken in realitätsnahen Situationen umzusetzen, 
insbesondere im Hinblick auf die Selbstverteidigung.

Dabei wurde deutlich, wie essenziell eine saubere Basis-
technik für eine effektive Verteidigung ist. In Partnerübun-
gen wurden verschiedene Angriffsszenarien simuliert, bei 
denen Reaktionsfähigkeit, Distanzgefühl und die kontrollier-
te Kraftentfaltung trainiert wurden. Die Referenten erklär-
ten anschaulich, wie sich traditionelle Techniken sinnvoll 
kombinieren und an unterschiedliche Situationen anpassen 
lassen.

Der zweite Teil des Lehrgangs verband somit technische 
Präzision mit praxisnaher Anwendung und rundete das 
Seminar inhaltlich ab. Die Teilnehmer verließen die Halle 
mit neuen Erkenntnissen, gestärktem Selbstvertrauen und 
wertvollen Impulsen für ihr weiteres Training.
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40 JAHRE TANZSPORTABTEILUNG

Vier Jahrzehnte voller Musik, Bewegung, Leidenschaft und 
Gemeinschaft: Das feierten gut 80 Gäste Mitte Oktober im 
Vereinsheim – mit einer fantastischen Standard-Show unse-
rer Trainer Emil und Maria, mit Stefan und Silke als El-
vis und Priscilla, einem mitreißenden Gruppentanz unserer 
Gäste von der Formation des Casino Club Cannstatt und mit 
Mischa und Julie, die ein kleines Latein-Feuerwerk für uns 
abfackelten.

TBW-Lehrwart Dominik Flaig zeichnete Kassenwart und 
Webmaster Bernd Kreis, Ralph Aupperle von unserer Mit-

Thomas Müller

Casino Club Canstatt

Thomas Frey (Mitte) mit Ehrennadel

Trainer Maria und Emil

gliederverwaltung und Vize-Abteilungsleiter Thomas Frey 
mit der Ehrennadel des TBW aus.

Dazu gab es leckeres Essen und einige Tanzrunden mit DJ 
Gerolf. Unser erster Abteilungschef Thomas Müller, der die 
Tanzsportabteilung von 1985 bis 1992 leitete, erzählte ei-
nige Anekdoten aus der Anfangszeit. Für die tus-Tanzsport-
abteilung begann alles am 1. November 1985 – mit einer 
kleinen, aber umso engagierteren Gruppe tanzbegeisterter 
Menschen.
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Dank der unermüdlichen Energie der Gründerinnen und 
Gründer wuchs das Angebot stetig: Neben dem Breitensport 
kamen bald Turniertanz, Kindertanzen und sogar Rock’n’Roll 
hinzu. 2013 bezog die Abteilung schließlich ihre eigenen 
Räume im tus-1.

„Heute, 40 Jahre nach den ersten Takten im Hinterzimmer, 
blicken wir zurück auf unzählige Trainingsstunden, Turnie-
re, Shows, Kindergruppen, Workshops, Sommerfeste – und 
auf viele Freundschaften, die auf der Tanzfläche begonnen 
haben“, sagte Armin. Denn Tanzen verbinde – Generationen 
und Menschen. Denn Tanzen sei mehr als Sport. Es sei Le-
bensfreude pur.

TANZEN

Ein gelungene Turnier-Premiere

Mit den ersten „Stuttgarter Tanzsporttagen“ feierte die TSA 
des tus Stuttgart gemeinsam mit dem Casino Club Cann-
statt am 15. und 16. November 2025 ein Turnierwochenen-
de, das in jeder Hinsicht als Erfolg verbucht werden kann. 
Zwei Tage lang boten wir Turniere für zahlreiche Masters-
Klassen sowie für Kinder und Jugendliche in den Standard- 
und lateinamerikanischen Tänzen an.

Die Premiere wurde von Teilnehmenden wie Gästen durch-
weg positiv bewertet. Besonders die beiden letzten Start-
klassen des Samstages - Masters III und Masters IV S-Stan-
dard - boten gut gefüllte Startfelder und beeindruckende 
Leistungen auf hohem Niveau.

Auch die Ergebnisse der tus-Paare konnten sich sehen las-
sen. Gerolf und Catherine siegten mit allen fünf gewonnen 
Tänzen in der kombinierten B/A-Standard der Masters I (6 
Paare) und holten sich hier den Pokal. Als Siegerpaar durf-
ten sie auch noch am anschließenden S-Turnier teilnehmen 
und hier holten sich die beiden die Silbermedaille (3 Paare). 
In der Master II A Standard ertanzten sich Stefan und Silke 
die Bronzemedaille unter vier teilnehmenden Paaren. Bernd 
und Andrea tanzten in der MAS III A Standard ins Finale und 
erreichten hier den 5. Platz; Markus und Ute wurden hier 
Anschlusspaar ans Finale. In der Master III S tanzten unse-
re beiden Paare in die Endrunde: Rudi und Sabine erreich-
ten hier den 4. Platz und Kwok Wai und Ria den 6. (9 Paare). 

Micha und Julie
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Auch Armin und Angela holten sich in ihrem Turnier der Mas 
IV die Bronzemedaille bei sieben Paaren. Der Sonntag stand 
dann ganz im Zeichen der Lateintänze – und die zahlrei-
chen Kinder- und Jugendpaare in Begleitung von Eltern, Ge-
schwistern, Trainern und Fans sorgten auf und neben dem 
Parkett für eine Wahnsinnsstimmung. 

Ein entscheidender Faktor für den reibungslosen Ablauf war 
die großartige Unterstützung durch zahlreiche Helferinnen 
und Helfer aus beiden Vereinen. Mit den Erfahrungen und 
dem Zuspruch der ersten Ausgabe der „Stuttgarter Tanz-
sporttage“ blicken wir dem zweiten Auflage in diesem Jahr 
entspannt und voller Vorfreude entgegen.

Stefan und Silke

Ria und Kwok Wai 

Catherine und GerolfAngela und Armin
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Degerlocher Advent
Eine Kostprobe von dem, was man in der Tanzsportabtei-
lung des tus zum Beispiel lernen kann, zeigten einige un-
serer Tänzern beim Degerlocher Advent: Die HipHop-Kids 
präsentierten routiniert ihre Choreografie und Markus und 
Lena zeigten Latein-Tänze auf weihnachtliche Musik. „Tan-
zen und Weihnachten haben viel gemeinsam: Beide verbin-
den Menschen, beide schenken Freude und beide lassen uns 
für einen Moment den Alltag vergessen.“ So stimmte unser 
Abteilungsleiter Armin das Publikum auf die Shows ein, 
die unsere Tänzer auf der Bühne vor dem Bezirksrathaus 
zeigten. Am Stand des tus Stuttgart konnten die Besucher 
zudem am Glücksrad drehen und kleine Preise gewinnen. 
Außerdem gab es selbstgebackene Leckereien.

Rudi und Sabine

Bernd und AndreaUte und Markus

Markus und Lena beim Degerlocher Advent
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Solo-Power
Unsere Solo-Tänzerinnen Manuela und Sylvia gingen Mitte 
November bei der Solo-Challenge in Öhringen an den Start. 
Souverän tanzte Manuela sich ins Finale der HGD D Stan-
dard und erreichte den 4. Platz (8). Dabei lagen Silber und 
Bronze nur eine Platzziffer vor ihr. 

Auch Sylvia startete bei zwei Turnieren. Die HGR D Standard 
konnte sie unter 8 Teilnehmerinnen klar für sich entschei-
den – mit allen gewonnenen Tänzen und 12 von 15 Einsen. 
In der Lateinklasse erreichte sie ebenfalls das Finale und 
ertanzte sich den 6. Platz (11).

Beim Heidelberger Tanzsporttag ertanzte sich Sylvia Ende 
Januar im Turnier der HGR D Solo Latein in einem starken 
Feld den 6. Platz (14 Solos). Dabei erreichte sie in drei der 
vier Tänze den 5. Platz und tanzte nach den neuen DTV-Re-
gelungen eine erste gelungene Samba auf einem Turnier.

Landesmeisterschaft Latein
Mitte Februar gingen unsere Solo-Mädels in Freiberg bei der 
Solo-LM Latein an den Start – ausgerichtet von der TSA 
Ludwigsburg. Für Sofia war es die Turnier-Premiere über-
haupt. Souverän präsentierte sie sich in der HGR D auf dem 
Parkett, zeigte vier tolle Tänze und konnte besonders bei 
der Samba die Wertungsrichter von sich überzeugen.

Auch Leoni ging zum ersten Mal an den Start. In der HGR 
D konnte sie nicht nur ein paar Mädels hinter sich lassen, 
sondern schaffte es in die Zwischenrunde (11.-12./14). Im 
Cha Cha Cha und im Jive überzeugte sie sogar alle Wer-
tungsrichter.

Sylvia ging ebenfalls in der HGR D an den Start. Belohnt 
wurde sie mit der Bronzemedaille (14 Starterinnen) – mit 
vier dritten Plätzen, der letzten nötigen Platzierung und da-
mit dem Aufstieg in die C-Klasse. In der C-Klasse ging es 
ebenfalls direkt ins Finale. Hier durfte sie zum ersten Mal 
ihren Paso Doble präsentieren und erreichte einen tollen 
vierten Platz (5), wobei es im Jive sogar Bronze wurde.

Silke und Stefan tanzten bei den Landesmeisterschaften der 
Senioren II S in Freiberg in einem teils bekannten, teils 

neuen Startfeld. Am Ende erreichten die beiden einen 6. 
Platz im Finale und konnten den Fünftplatzierten zwei Tänze 
abnehmen.

Standard-Erfolge
Beim Einladungsturnier des TC Rot-Weiß Schwäbisch Gmünd 
brachten sich Armin und Angela Anfang Dezember in vor-
weihnachtliche Stimmung. Vor mehr als 600 Gästen und bei 
Live-Musik durften sich die zehn Paare im Turnier der SEN 
III S um den Einhorn-Pokal präsentieren. Am Ende wurde es 
für die beiden der 8. Platz.

Rudi und Sabine erzielten gute Ergebnisse beim Ranglis-
ten-Wochenende Mitte Januar in Hamburg: Am ersten Tag 
erreichten die beiden in der SEN III S einen geteilten 31.-
33. Platz unter 111 Paaren. Damit waren sie das zweitbeste 
Paar aus Baden-Württemberg und 20 Plätze weiter vorne als 
im vergangenen Jahr. Am Sonntag traten sie dann noch in 
der SEN II S an und hier kamen sie auf einen geteilten 43.-
45. Platz (79 Paare).

Von links: Trainerin Anastasia, Sofia, Leoni, Sylvia und  
Trainerin Jacky
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Latein-Trainingsstart mit Jacky Joos
Die Turniertänzer der Lateinsektion müssen sich nach der 
Weihnachtspause immer möglichst schnell in Form bringen, 
da bereits im Februar die Landesmeisterschaften anstehen.

Für die nötige Fitness sorgte zum Trainingsauftakt in die-
sem Jahr unsere neue Unterstützung im Trainerlager, Jacky 
Joos. Sie hat bereits im Oktober das Latein-Freitagstraining 
übernommen – zumindest vorübergehend. Mit ihr hat der 
tus eine weitere hochkarätige Trainerin gewonnen: Wenige 
Tage vor Weihnachten holte Jacky mit ihrem Partner Razvan 
Dumitrescu den Europameistertitel im Showdance Latin. 

Rudi und Sabine

Latein-Training mit Jacky

Bereit für das nächste Turnier

Angela und Armin
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Wie unsere Stammtrainerin Anastasia Maruster und ihr 
Mann Sergiu trainieren Jacky und Razvan im Landesleis-
tungszentrum Pforzheim.

Wer schon länger damit liebäugelt, mit Turniertanz Latein 
zu beginnen und die guten Jahresvorsätze in die Tat umset-
zen möchte: Es gibt einen neuen guten Grund, einfach mal 
freitagsabends im tus vorbei zu schauen. Für alle Alters- 
und Niveauklassen ist etwas dabei!

Besuch von den Weltmeistern
Einen Workshop mit den amtierenden Weltmeistern der Pro-
fessionals in den Standardtänzen, Alexey Glukhov und Anas-
tasia Glazunova, bekommt man nicht alle Tage geboten. 
Und so folgten Mitte Februar zahlreiche Paare der Einladung 
unseres Standard-Trainers Emil Leonte. Eineinhalb Stunden 
lang wurde an einer stabilen und verbundenen Tanzhaltung 
alleine und im Paar gearbeitet – in verschiedenen Paarposi-
tionen und Übungsfolgen.

Die beiden Trainer erläuterten ihre Workshop-Inhalte an-
schaulich und auf sehr unterhaltsame Weise – gespickt mit 
Anekdoten aus ihrer persönlichen Reise bis zum Weltmeis-
tertitel. Und sie hatten bei ihrem Besuch auch Zeit für eini-
ge Privatstunden mitgebracht.

Party, Party, Party
Vor allem unsere aktiven Breitensport-Tänzer brachten bei 
unseren Partys Leben in die Bude – bei wie immer auf-
wendiger und liebevoller Deko von Armin und Angela: Die 
Weihnachtsparty wurde so begleitet von kleinen Rentieren, 
einem großen Schneemann und einem bunt geschmückten 
Christbaum. Als Show-Act begeisterte unser Standard-S-
Klasse-Paar Jan und Roberta das Publikum mit einigen Tän-
zen und mehreren Zugaben.

Zum Jahreswechsel brannten Wunderkerzen, es gab reich-
lich Sekt und natürlich zahlreiche Tanzrunden bis nach Mit-
ternacht: Bei der Silvesterparty sorgte diesmal DJ Armin für 
die passende und Musik und brachte die Gäste in Schwung.
Und wenn sich Marienkäfer, Asterix, Zirkusdirektoren und 
Clowns bei uns im Tanzsaal treffen, ist das Ende der Fast-
nacht da: Die Gästeliste am Abend vor Aschermittwoch 
hätte jeden Märchenwald neidisch gemacht: Piraten, die 
statt Säbeln lieber Sektgläser schwangen, und Clowns, die 

ernsthafter tanzten als sonst jemand. Und dann war da 
noch Schneewittchen – bezaubernd, königlich und eine der 
Schönsten im ganzen Saal.

Vereinschef Thomas bestieg zudem die Bütt und hielt eine 
Rede auf unsere ehrenamtlichen Helfer – voller Witz, Herz 
und dem einen oder anderen Seitenhieb, der natürlich nur 
liebevoll gemeint war. Denn ohne unsere fleißigen Helfer 
läuft bei uns… nun ja, eigentlich gar nichts.

Roberta und Jan
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PARTIES IN DER TANZSPORTABTEILUNG
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FOLGE TANZEN UNTERM TURM  
AUF INSTAGRAM

TANZEN
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TCHOUKBALL

TCHOUKBALL: NEUE ABTEILUNG MIT GROSSEN AMBITIONEN

Quizfrage 1: Welche Sportart verbindet Elemente aus 
Handball, Volleyball und Squash und wurde nach dem Ge-
räusch benannt, das der Ball beim Aufprall auf ein ge-
spanntes Netz macht?
 
Richtig geraten: Tchoukball! Tchoukball ist eine dynami-
sche Teamsportart ohne Körperkontakt, die Elemente aus 
Handball, Volleyball und Squash vereint. Gespielt wird in ge-
mischten Teams auf zwei „Frames“, also gespannte Netze, 
auf die beide Seiten angreifen. Ziel ist es, den Ball so auf 
das Frame zu werfen, dass er ins Feld zurückspringt, ohne 
gefangen zu werden. Der Name leitet sich vom typischen 
„Tchouk“-Geräusch beim Aufprall ab. Statt Härte zählen 
Fairness, Technik und Teamgeist – eine Sportart für alle, 
die mit Köpfchen und Spaß spielen wollen.
 
Seit Anfang 2026 ist Tchoukball als neue Abteilung un-
ter Leitung von Timo Brügge offiziell Teil des tus Stutt-
gart 1867 e.V.. Damit bringt der Verein frischen Wind auf 
die Waldau und schreibt Sportgeschichte: Es ist die ers-
te vereinsgebundene Mannschaft in Baden-Württemberg. 
 
Quizfrage 2: Welche beiden Spieler:innen aus Stuttgart sieht 
man bald im Nationaltrikot auf internationalen Bühnen? 

Die Lösung: Marlen Anstett und Timo Brügge! Beide gehö-
ren zum Kader der deutschen Nationalmannschaft, nehmen 
regelmäßig an Lehrgängen und internationalen Turnieren 
teil – in diesem Jahr sogar bei der Europameisterschaft in 
Macolin (Schweiz). Das zeigt das hohe sportliche Niveau der 
jungen Abteilung.
 
Quizfrage 3: Wer kann mitmachen? 
Alle ab 13 Jahren, die Lust auf
Teamgeist, Taktik und Fairness 
haben. Das Team ist alters- 
und geschlechtergemischt, 
jede:r ist willkommen. 
Trotz abgeschlossener 
Probetrainings sind 
Interessierte weiterhin 
eingeladen. 

Kontakt: 
tchoukball@tus-stuttgart.de

SpielerIn vom tus im Nationalkader 
Marlen Anstett & Timo Brügge



6565

TCHOUKBALL

Training ist donnerstags von 20:00 bis 22:00 Uhr auf der 
Waldau. Hallenschuhe, bequeme Kleidung und Neugier ge-
nügen.

Tchoukball beim tus Stuttgart schreibt Vereinsgeschichte. 
Mit der neuen Abteilung zeigt der tus Stuttgart, wie 
gut Tradition und Innovation zusammenpassen. Ne-
ben 15 bestehenden Abteilungen fügt sich Tchouk-
ball als moderne, gemeinschaftliche Sportart ideal ein. 
Die junge Abteilung hat schnell den Sprg auf die nationale 
Bühne geschafft. Bereits in ihrer ersten Saison nimmt sie 
an der Deutschen Tchoukball Meisterschaft teil – ein his-
torischer Moment für den Verein und das erste Team aus 
Baden-Württemberg überhaupt.
 
Die Meisterschaft 2025/2026 wird an drei Spieltagen aus-
getragen: zweimal in Düsseldorf, das Finale folgt im Juni 
in Attendorn. Acht Teams treten gegeneinander an. Schon 
jetzt zeigt sich das hohe Niveau mit schnellen Spielzügen 
und taktischer Finesse. Die Platzierung ist noch offen, doch 
das Team kann bereits auf mehrere enge Spiele zurückbli-
cken.
 
Die Abteilung entstand aus einer Hochschulsportmann-
schaft. Viele Spieler:innen bringen bereits Erfahrung und 
Spielverständnis mit. Heute umfasst der Kader 15 Aktive, 
unterstützt durch den Hochschulbereich. Im Saisonverlauf 
wurden Zusammenspiel, Abstimmung und taktisches Ver-
ständnis deutlich verbessert, ebenso das Selbstbewusstsein.
 
Neben der sportlichen Entwicklung prägt vor allem der Zu-
sammenhalt das Team. Jay reiste trotz Verletzung mit und 
unterstützte die Mannschaft sogar im Spiel. Lara war krank-
heitsbedingt zeitweise die einzige Spielerin im Kader und 
absolvierte alle Spiele ohne Pause. Auch Neuzugang Ayush 
setzte bereits nach kurzer Zeit wichtige Impulse und ent-
wickelte sich dank der Teamunterstützung sichtbar weiter.
 
Vor Spielen sorgt eine humorvolle Motivationseinlage („Ich 
habe oben gute Laune, unten gute Laune…“) für Lockerheit 
und Energie. Diese Mischung aus Ernsthaftigkeit und Spaß 
ist ein wichtiger Erfolgsfaktor.
 

Die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft steht für 
Mut, Aufbauarbeit und neue Wege. Als erste Tchoukball-
Mannschaft in Baden-Württemberg übernimmt das Team 
eine Pionierrolle und macht den Sport sichtbarer.

Mit dem finalen Spieltag im Juni in Attendorn geht die Pre-
mieren-Saison in die entscheidende Phase. Unabhängig vom 
Ergebnis hat das Team bereits bewiesen, dass es national 
konkurrenzfähig ist und dass Leidenschaft, Zusammenhalt 
und Engagement Großes möglich machen.

SpielerIn vom tus im Nationalkader 
Marlen Anstett & Timo Brügge

Klassischer Angirff

Klassische Verteidiung im Tchoukball
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Neuer Ausschuss und neue Abteilungsleitung

Nach dem freiwilligen Rücktritt des bisherigen Abteilungs-
leiters Thomas Hochgeschurtz wurde im November 2025 in 
einer außerordentlichen Mitgliederversammlung eine neue 
Abteilungsleitung gewählt. Die Mitglieder entschieden sich 
für eine Doppelspitze: Manuel Scholz und Andreas Plaianu 
übernehmen die Leitung der Tennisabteilung. Gemeinsam 

NEUER AUSSCHUSS, GELUNGENER JAHRESAUFTAKT UND SICHTBARE 
VERBESSERUNGEN AN DER ANLAGE

TENNIS

mit einem breit aufgestellten Ausschuss ist die Abteilung 
organisatorisch sehr gut aufgestellt – mit vielen bekannten 
Gesichtern und einigen neu besetzten Funktionen. Ziel ist 
es, die bisherige erfolgreiche Ausschuss-Arbeit fortzufüh-
ren, die Kommunikation auszubauen und die Abteilung und 
das Vereinsleben kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Neuer Ausschuss

Jugendwart:
Sebastian Georgi

IT-Wart:
Danijel Cubelic

Pressewart:
Tobias Fackler
 
Eventwartin:
Ilaria Calzia

Der neue Ausschuss im Überblick: Winterparty als gelungener Start ins neue Jahr

Statt einer klassischen Weihnachtsfeier startete die Tennis-
abteilung im Januar mit einer Winterparty/einem Neujahrs-
treffen in der Sportalm ins neue Jahr. Die Veranstaltung war 
sehr gut besucht und sorgte für einen rundum gelungenen 
Auftakt 2026. Ein großes Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern sowie dem Organisationsteam – solche Abende 
zeigen, wie stark der Zusammenhalt in der Abteilung ist.
Bauarbeiten: mehr Platz, bessere Sicht und neue Aufent-
haltsfläche

Auch auf der Anlage tut sich sichtbar etwas: Die bisherige 
Garage als „Sichtblocker“ wird entfernt und die Fläche zwi-
schen den Plätzen wird neu gestaltet. Ziel ist ein freierer 
Zugang sowie ein besserer Blick auf die hinteren Plätze. 
Zusätzlich entsteht perspektivisch eine neue zentrale Auf-
enthaltsfläche als weiterer Treffpunkt neben der Sportalm, 
ideal für Heimspieltage und Veranstaltungen. Wir freuen 
uns sehr über diese Weiterentwicklung und halten alle Mit-
glieder zu den nächsten Schritten auf dem Laufenden.

Andreas Plaianu Manuel Scholz 

Neue Abteilungsleitung

Abteilungsleitung:
Manuel Scholz
Andreas Plaianu

Technik:
Georg Krüll (1. Technikwart)
Frank Teuber (2. Technikwart)

Finanzen:
Petra Siller (1. Finanzwartin)
Matthias Pflug (2. Finanzwart)

Sport:
Wolf Wenger (1. Sportwart)
Carla Glaser-Gallion (2. Sportwartin)

Turnierleitung interne Turniere:
Thomas Hochgeschurtz
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0711 87 03 485WWW.IMMOBILIEN-STUTTGART.COM
TÜBINGER STR. 19B | 70178 STUTTGART

TOP
BEWERTETER 

IMMOBILIENMAKLER

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER BEI

IN & UM STUTTGART 
VERKAUF | VERMIETUNG | WERTERMITTLUNG

HIER GEHT’S 
DIREKT 

ZUR HOMEPAGE

SEIT 100 JAHREN 

Die Bauarbeiten gehen voran
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Auch dieses Jahr fand unser Hallenfasching der Kinderturn-
gruppen am letzten Freitag vor den Faschingsferien statt. 
Die Kinder kamen in tollen Kostümen in die Halle, die be-
reits schön geschmückt war. Emi war auch wieder am Start 
und schminkte viele kleine Gesichter farbenfroh und mit viel 
Glitzer, sodass die Party losgehen konnte!

Dieses Jahr haben sich Lea und Marie ein ganz besonderes 
Programm ausgedacht: Gestartet wurde natürlich mit unse-
rer Polonäse und weiter ging es mit Tanzen auf Zeitungen, 
mit und ohne Luftballons. Natürlich durfte Ankes Süßigkei-
tentüte nicht fehlen, aus der immer wieder bunte Bonbons 
durch die Luft flogen. Ein ganz besonderes Highlight war 
dieses Jahr ein bunter Faschings-Hindernislauf als Staffel-
spiel, bei dem sich die Kinder lautstark angefeuert haben 
und richtig viel Spaß hatten.

Den krönenden Abschluss bildet traditionell der Kostüm-
wettbewerb, bei dem wir Trainerinnen als Jury dieses Jahr 
wirklich keine einfache Entscheidung zu treffen hatten. 

Vielen Dank an Anke, Emi, Lea und Marie für die Organisa-
tion und Durchführung!

HALLENFASCHING DER TURNABTEILUNG

Einladung zur Abteilungsversammlung 

Liebe Mitglieder der Turnabteilung, hiermit laden wir euch 
herzlich zur Abteilungsversammlung der Turnabteilung ein.
Termin: 16.04.2026, Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Besprechungsraum tus|fit

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Kassenbericht und Entlastung der Abteilungsleitung
5.	 Bericht der Abteilungsleitung	 

a.  Allgemeines 
b. Umstellung auf KURABU

6.	 Berichte aus den Gruppen
7.	 Aussprache zu den Berichten
8.	 Anträge (bitte bis 15.04.2026 an tus-turnen@web.de )
9.	 Varia

Wir freuen uns über eure Teilnahme und den gemeinsamen 
Austausch! 

Mit sportlichen Grüßen
Lena Kouam, Annika Diedler und Deborah Brach
Abteilungsleitung Turnen – tus Stuttgart

Konfettiregen

Spiel und Spaß 
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VOLLEYBALL

NACHRICHTEN AUS DER JUGENDVOLLEYBALL-ABTEILUNG

Die Volleyball-Jugend des Tus Stuttgart blickt auf eine er-
eignisreiche Zeit zurück. Hier erfahrt ihr die wichtigsten 
Neuigkeiten aus unserer Abteilung:

Internationales Turnier in Feldkirch
Ende Januar fand der 15. Internationale Sparkassencup in 
Feldkirch, Österreich, statt. Das Turnier wurde von der FFG 
Feldkirch Volley organisiert und von der Sparkasse Feldkirch 
sowie dem Feldkircher Anzeiger unterstützt.

Mit 24 Teams aus sieben Nationen – darunter Italien, Est-
land, Litauen, Liechtenstein, Schweiz, Deutschland und Ös-
terreich – war das Turnier gut besucht. Rund 240 junge 
Sportlerinnen und Sportler traten in etwa 60 spannenden 
Spielen in der HAK Feldkirch und der Reichenfeldhalle ge-
geneinander an.

Unsere Spielerinnen sind mit Fahrgemeinschaften nach 
Feldkirch gereist. Den ganzen Tag über wurde in der Halle 
gespielt – auch das Mittagessen wurde gemeinsam in der 
Halle eingenommen. Untergebracht waren die Mädchen zu 
zweit im Hotel Montfort.

Begleitet wurden sie von unseren beiden Trainern Georg 
Linnert und Nikita Kin sowie vier Elternteilen. Für unsere 
Jugend war es eine tolle Gelegenheit, internationale Erfah-
rung zu sammeln, neue Freundschaften zu knüpfen und sich 
im sportlichen Wettkampf zu messen. Der Spaß kam selbst-
verständlich nicht zu kurz!

Herzlichen Dank an alle Eltern und Trainer, die dieses Tur-
nier möglich gemacht haben – euer Engagement ist unbe-
zahlbar!

Jugendspiele und Meisterschaften
Die Saison ist in vollem Gange! Unsere Jugendteams neh-
men an verschiedenen Wettbewerben teil. Wir freuen uns, 
dass wir so viele Teams melden konnten!

Unsere gemeldeten Teams:
- U18 – Großfeld Jugendpokal
- U16 – Großfeld Jugendpokal
- U15 – 2 Teams! Bezirksmeisterschaft
- U14 – Kleinfeld Bezirksmeisterschaft
- U13 – Kleinfeld Bezirksmeisterschaft

Besonders stolz sind wir auf unsere jüngsten Spielerinnen!

Unsere Mädchen sammeln wertvolle Erfahrung und genie-
ßen die Spiele. Alle sind mit großem Engagement dabei!

Unser Trainer-Team:
- Haupttrainer: Georg Linner
- Helfer: Nikita, Anna, Nora, Matilda

Alle Spielpläne, Ergebnisse und Termine findet ihr auf 
vlw-online.de.

Trainer Nikita links, das Team und Trainer Georg rechts

Die Volleyball Jugend in Feldkirch
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Personal
Wir suchen dringend einen neuen Kassenwart für unsere 
Volleyball-Jugendabteilung. Der Aufwand ist überschaubar, 
aber das Amt ist wichtig für das Funktionieren unserer Ab-
teilung. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei unserer 
Jugendleiterin Nikolina Kocic.

Spenden und Sponsorenaufruf
Unsere Jugendarbeit lebt von eurer Unterstützung! Wir 
freuen uns über jede Spende und jeden Sponsor. Wir be-
nötigen folgende Dinge: 
•	 Neue Trikotsätze für die Spielwettkämpfe
•	 Ausstattung (Bälle, Netze, Trainingsmaterial)
•	 Trainingsbetrieb (Hallenmiete, Turnierteilnahmen)
•	 Fördermaßnahmen für talentierte Nachwuchsspielerin-

nen

Wer uns unterstützen möchte, meldet sich bitte bei uns.

Kontakt:
Jugendleiterin: Nikolina Kocic
E-Mail: volleyball-jugend@tus-stuttgart.de
Web: tus-stuttgart.de/volleyball.html

VOLLEYBALL

Trainingszeiten
Wir bieten mehrere Trainingstermine pro Woche an. Die 
Gruppen werden je nach Alter und Leistung eingeteilt:

Montag: 16:00–18:00 Uhr, Ruth-Endress-Halle
Dienstag: 15:45–17:15 Uhr, Sporthalle Waldau
Dienstag: 17:15–18:45 Uhr, Anne-Frank-Realschule 
Mittwoch (NEU): 17:30–18:45 Uhr, Dillmann-Gymnasium
Donnerstag: 15:45–17:15 Uhr, Sporthalle Waldau
Freitag: 17:15–18:30 Uhr, Wilhelmsgymnasium (Albstr. 80)

Krafttraining: Mittwochs findet ein zusätzliches Krafttrai-
ning im Dillmann-Gymnasium statt. Dieses wird von Anna 
Isamuchamedow geleitet und ist besonders wichtig für den 
Spieleinsatz. Weitere Details findet ihr auf der Vereins-
homepage.

Wir freuen uns auf eine spannende Saison 2026!

Unsere Jüngsten mit Trainer Georg 
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DANKE

SPONSOREN, UNTERSTÜTZER & WERBEPARTNER DES tus STUTTGART
VIELEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG! 

Sport
Katzmaier
STUTTGART-DEGERLOCH

Code: TUS1867

Freude am Lernen, weil die Chemie zwischen Lehrer und Schüler stimmt

Lernen im 1:1 Unterricht mit lerntyporientiertem Lernplan

Interaktiver Unterricht in unserem modernen Online-Klassenzimmer SCAN MICH!

Schlechte Noten?
Schulstress? 
Jetzt Probestunde
vereinbaren!
Individuelle Nachhilfe bei unserem Bildungspartner
Jetzt 10% Rabatt sichern!

Bildungspartner des tus Stuttgart 1867 e.V.

Möchten auch Sie den tus Stuttgart 1867 e.V. unterstützen? Wir erstellen  
Ihnen gerne ein individuelles Angebot über ein maßgeschneidertes Sponsoring-
Paket. Ihre Ansprechpartnerinnen: Kathrin Joß & Tiba Theer 
Telefon: 0711 97 661–20 | E-Mail: media@tus-stuttgart.de 

Motivierter  
Teamplayer? 
Dann bewirb dich jetzt!

Ob als Azubi, Techniker, Kaufmann,  
Kundenbetreuer oder Quereinsteiger.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung  
per E-Mail an: karriere@fluewo.de

www.fluewo.de

FLÜWO Bauen Wohnen eG ist die größte Wohnungsbau-
genossenschaft Süddeutschlands. Unser Kerngeschäft ist die 
Vermietung, Bewirtschaftung und Entwicklung des eigenen 
Wohnungsbestandes.

Egal wo Du in Deinem Leben stehst:  
Gemeinsam kommen wir weiter. 

1948 
GRÜNDUNG

10.125 
MIETWOHNUNEN

32 
STANDORTE

139 
MITARBEITER

UNSERE VORTEILSWELT - HIER KÖNNEN MITGLIEDER SPAREN

-10% -10% -10% 

-15% 



Stuttgarts bestes vereinseigenes Fitnessstudio:
	▪ Premium-Geräte von Technogym
	▪ Persönliche Trainer-Betreuung inklusive
	▪ 46 Group Fitness-Kurse (in- und outdoor)
	▪ Entspannende Saunalandschaft

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter www.tus-stuttgart.de oder Tel. 0711 97 661–50

Foto: freepik


